
Salzataler Heimatzeitung Ausgabe 03/2025 vom 21.06.2025

Gemeinde
Salzatal
Gemeinde
Salzatal

Salzataler HEIMATZEITUNG

St.Marien_in_Gorsleben, Foto: Steff en Wendt

AUS DEM INHALT:

Nächste Ausgabe: 19.07.2025 · Redaktionsschluss: Mo, 30.06.2025, 12 Uhr

Salzataler Jungen holen den Pokal
Kreisfachverband lobt in höchsten Tönen die Ausrichter vom TSV 

Schochwitz

Schochwitz. An den ersten Maifeiertag dieses Jahres werden sich die D-
Junioren der SG Salzatal bestimmt noch lange erinnern. Der Grund: Die 
Fußballjungen der Jahrgänge 2012 und 2013 haben in Schochwitz nach 
einem 2:0-Finalsieg gegen die Vertretung der SV Merseburg 99 II den Pokal 
des Kreisfußballverbandes Saalekreis gewonnen. Das Nachwuchsteam 
aus der Gemeinde Salzatal war in der ersten Hälfte durch Carlo Herzog 
in Führung gegangen. Jakob Thamm sorgte in der zweiten Hälfte für den 
Endstand, nachdem die spielbestimmenden Jungs aus dem Salzatal einige 
gute Chancen nicht verwerten konnten. Nach dem Abpfi ff  brachen die 
Spieler, Trainer Torsten Herzog und viele Eltern der Fußball-Talente, die 
ihre Sprösslinge auf dem bestens präparierten Rasenplatz am Osterberg 
angefeuert hatten, in Riesen-Jubel aus. „Der Sieg unserer Mannschaft war 
mehr als verdient. Ich freue mich, dass wir diese Trophäe vor heimischem 
Publikum erringen konnten“, so der Coach, der in Schochwitz wohnt. Zur 
Siegerehrung gab es Glückwünsche von Ortsbürgermeister Peter Möbus, 
Bürgermeisterin Ina Zimmermann und von Marcel Vogt, dem Vorsitzenden 
des Jugendausschusses des Kreisfachverbandes (KFV) Fußball.

D-Junioren der SG Salzatal: Moritz Klose, Tom Klostermann, Luca Fünfstück, 
Jakob Thamm, Ben Luca Schmidt, Niklas Keppler, Leo Weinrich, Jamilo Butten-
berg, Carlo Herzog, Ben Feiertag, Oskar Demuth, Franz Körner, Willi Marx, Karl 
Möbus, Leon Hartwig. Trainer Torsten Herzog
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Öffentliche Bekanntmachungen

Hinweisbekanntmachung
Satzung über die Aufwandsentschädigung der 

ehrenamtlich tätigen Bürger der Gemeinde 
Salzatal

Gemäß § 18 (1) der Hauptsatzung der Gemeinde 
Salzatal vom 11.02.2025, in der Bekanntmachung vom 
15.03.2025, ist die öffentliche Bekanntmachung der Sat-
zung über die Aufwandsentschädigung der ehrenamt-
lich tätigen Bürger der Gemeinde Salzatal, welche der 
Gemeinderat der Gemeinde Salzatal in seiner Sitzung 
am 06.05.2025 beschlossen hat, am 06.06.2025 im In-
ternet der Gemeinde Salzatal unter der Internetadresse 
www.gemeinde-salzatal.de erfolgt.

gez.
Ina Zimmermann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Durchführung der Gewässerun-

terhaltung
Gemäß der Festlegungen in den §§ 52, 54 und 66 des 
Wassergesetzes LSA (WG LSA) in der aktuellen Fassung, 
der Satzung des Verbandes §§ 2 und 4 in der aktuellen 
Fassung, gibt der Unterhaltungsverband „Untere Saale" 
bekannt, dass in der Zeit vom 01. Juni 2025 bis 31. März 
2026 an den Verbandsgewässern (Gewässer II. Ordnung) 
Unterhaltungsarbeiten durchgeführt werden.

Hinweise:
1. Die Eigentümer oder Nutzer der Anliegergrundstücke 
haben den ausführenden Firmen sowie den Dienst-
kräften des Verbandes Zutritt zu diesen Gewässern 
sowie die notwendige Bau- und Arbeitsfreiheit an den 
Gewässern zu gewähren.
2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA ebenso 
zu dulden, dass der Aushub auf ihren Grundstücken 
eingeebnet wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht 
dauernd beeinträchtigt.
3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhal-
tungsarbeiten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht 
kein Grund zur Beunruhigung oder Besorgnis, wenn 
im August oder September noch nicht alle Gewässer 
unterhalten worden sind. Eine Mahd aus rein optischen 
Gesichtspunkten erfolgt durch uns nicht.
4. Generell ist Gewässerunterhaltung immer eine vor-
ausschauende Maßnahme, d. h. mit den Arbeiten wird 
die hydraulische Leistungsfähigkeit für mögliche Star-
kabflüsse im Herbst und insbesondere im folgenden 
Frühjahr gesichert.

Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd 
und Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedingungen (hydraulische 
Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, technologi-
sche Fragen) zeitlich durch den verantwortlichen Ver-

band eingeordnet.

Einsichtnahme in die Liste der Verbandsgewässer so-
wie nähere Auskünfte sind in der Geschäftsstelle des 
Verbandes möglich.

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass mit WG 
LSA § 64 festgelegt ist, dass Eigentümer der Grundstücke 
die Mehrkosten der Gewässerunterhaltung zu ersetzen 
haben, wenn sich die Kosten für die Unterhaltung erhö-
hen, weil ein Grundstück in seinem Bestand besonders 
zu sichern ist, oder weil eine Anlage in oder am Gewässer 
sie erschwert und wenn der Unterhaltungspflichtige den 
Kostensatz geltend macht. Mehrkosten entstehen, wenn 
von den Grundstücken oder Anlagen nachteilige Auswir-
kungen ausgehen, die zusätzliche Unterhaltungskosten 
verursachen (z. B. Handarbeit).

Anschrift der Geschäftsstelle:

Unterhaltungsverband „Untere Saale" Brachwitzer 
Straße 17
06118 Halle Saale
Tel.: 0345 5633193
Fax: 0345 5633194
E-Mail: info@uhv-us.de

gez. Frank Gunkel
Verbandsvorsteher

Das Einwohnermeldeamt 
informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit 2. Mai 2025 können digitale Lichtbilder direkt vor 
Ort im Einwohnermeldeamt aufgenommen werden. 
Papierbilder dürfen künftig nicht mehr angenommen 
werden.

Grundlage ist hierfür die gesetzliche Regelung des 
Bundesministeriums für Inneres und Heimat, welche 
besagt, dass nur noch Lichtbilder in digitaler Form bei 
den zuständigen Behörden eingereicht werden dürfen.

Die Gemeinde Salzatal hat die Umstellung zum 2. Mai 
2025 vorgenommen. Mit dem neuen Gerät vor Ort 
werden Passfotos direkt ins Meldesystem übertragen. 

Mit diesem neuen Verfahren können wir Ihnen im Rah-
men der Digitalisierung einen modernen und komfor-
tablen Service anbieten. 

Neben den üblichen Kosten für Personalausweis oder 
Reisepass fällt für jede digitale Lichtbilderstellung eine 
einheitliche Gebühr von 6,00 € pro Bild an. Diese lan-
desweite Gebührenerhebung gilt ab dem 1. Mai 2025 
in allen Meldeämtern.

Ihr Einwohnermeldeamt
Gemeinde Salzatal
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Gemeinde Salzatal

NACHRUF
Wir nehmen Abschied von

Herrn Knut Curth
der am 29. April 2025 im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Herr Curth war seit Juli 2024 Mitglied im Gemeinderat der Gemeinde Salzatal 
und Mitglied im Ortschaftsrat der Ortschaft Höhnstedt.

Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie
und allen Angehörigen.

    
                                   
          

Salzatal, im Mai 2025

Ina Zimmermann
Bürgermeisterin, 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Michael Schareck
Gemeinderatsvorsitzender,

Gemeinderatsmitglieder

Michael Scheffler
Ortsbürgermeister

Höhnstedt,
Ortschaftsrat Höhnstedt

Herzlichen Glückwunsch den 
Jubilaren vom 21.06. bis 18.07.2025

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Salzatal sowie die Bürgermeisterin, die Gemeinderats-
mitglieder, die Ortsbürgermeister und die Mitglieder 
der Ortschaftsräte wünschen allen Jubilaren Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Beesenstedt
21.06. Frau Kasten, Ilse                      zum 95. Geburtstag
26.06. Frau Stahr, Renate                 zum 80. Geburtstag
30.06. Herr Zwanzig, Karl-Heinz     zum 75. Geburtstag
17.07.Herr Berger, Albrecht              zum 70. Geburtstag

Ortschaft Bennstedt
24.06. Herr Hennig, Rudolf              zum 70. Geburtstag
28.06. Frau Starosta, Sigrid              zum 70. Geburtstag
06.07. Frau Barse, Renate                 zum 85. Geburtstag
10.07. Herr Börner, Gunter                 zum 85. Geburtstag

Ortschaft Höhnstedt 
26.06. Herr Stenzel, Horst                zum 75. Geburtstag
30.06. Herr Hoff mann, Siegbert     zum 70. Geburtstag
30.06. Herr Pätzold, Bernd              zum 70. Geburtstag
05.07. Frau Kieslich, Marie-Luise     zum 80. Geburtstag
05.07. Frau Hoff mann, Sigrid             zum 70. Geburtstag
06.07. Herr Braune, Hartmut           zum 85. Geburtstag
10.07. Frau Cziha, Margitta              zum 85. Geburtstag
14.07. Frau Schönke, Gerda             zum 85. Geburtstag

Ortschaft Kloschwitz
25.06. Herr Frenzel, Herbert           zum 75. Geburtstag

Ortschaft Lieskau
23.06. Herr Koch, Lothar                  zum 85. Geburtstag
27.06. Herr Koch, Hartmut               zum 75. Geburtstag
28.06. Frau Kubsch, Ursula              zum 75. Geburtstag
05.07. Frau Kurwig, Karin                 zum 85. Geburtstag
06.07. Frau Rubin, Inga                      zum 80. Geburtstag
07.07. Frau Geißler, Uta                     zum 80. Geburtstag
12.07. Herr Hirsch, Wolfgang           zum 80. Geburtstag
15.07. Herr Braumann, Harald         zum 85. Geburtstag

Ortschaft Salzmünde
23.06. Frau Selent, Heidemarie       zum 80. Geburtstag
27.06. Frau Müller, Brunhild             zum 80. Geburtstag
04.07. Frau Buhl, Sigrun                    zum 85. Geburtstag
05.07. Herr Kramer, Joachim            zum 70. Geburtstag
10.07. Frau Popp, Margit                   zum 75. Geburtstag

Ortschaft Schochwitz
23.06. Frau Potzner, Bärbel             zum 75. Geburtstag
08.07. Herr Siering, Alfred                zum 85. Geburtstag
10.07. Frau Stein, Sabine                   zum 70. Geburtstag

Ortschaft Zappendorf
11.07. Frau Schlupeck, Angelika         zum 70. Geburtstag

Berücksichtigt sind alle eingegangenen Widersprüche zur 
Datenübermittlung bis Redaktionsschluss
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10 Jahre Frühlingsfest 
der Senioren von Salzatal

Das Fest fand am 14. Mai 2025 im Kulturhaus Höhnstedt 
statt und war ein großes Jubiläum – das 10-jährige Be-
stehen des „Frühlingsfestes der Senioren“. Insgesamt 
waren 188 Seniorinnen und Senioren aus ganz Salzatal 
dabei, was wirklich beeindruckend ist!

Bei Kaff ee, selbstgebackenem Kuchen und Grillwurst 
wurde gefeiert. Die Marktfrau Regine (Bild), eine bekann-
te und beliebte Alleinunterhalterin, sorgte für Stimmung 
im Saal. Sie ist für ihre freundliche Art und fröhliche 
Ausstrahlung bekannt. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgte an diesem 
Nachmittag Axel Thierbach. 

Das Fest wurde durch viele ehrenamtliche Helfer (siehe-
Bild) möglich gemacht, denen ein großes Dankeschön 
gebührt. 

Besonders erwähnt werden die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Höhnstedt, die für das Grillen zuständig 
waren, sowie die Unterstützung von Sponsoren wie 
Herrn Gabriel EDEKA Salzmünde, der Saalesparkasse 
Salzmünde, der Volksbank Schochwitz.

Das 10-jährige Frühlingsfest der Senioren von Salzatal ist 
sicherlich eine großartige Gelegenheit, um gemeinsam 
zu feiern, sich auszutauschen und schöne Momente zu 
erleben. Solche Feste fördern die Gemeinschaft und 
sorgen für fröhliche Erinnerungen.

In diesem Sinne wünschen wir allen Seniorinnen und 
Senioren eine gute Zeit und freuen uns auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr.

Ihr Senioren-Aktiv-Team Salzatal
Fotos: Edda Schneider

Ortschaft Beesenstedt

Der Ortschaftsrat informiert 
Tante Enso: 
Leider nichts Neues.

Weißes Haus:
Überzeugen Sie sich bitte selbst!!! 
Am 21.06.2025, von 10.00 bis 16.00 Uhr ist das „Weiße 
Haus“ zu besichtigen. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
bringen Ideen zur sinnvollen Nachnutzung ein. 

Mittel für kulturelles Brauchtum: 
In der letzten Ortschaftsrats Sitzung wurden den Verei-
nen aus dem oben erwähnten Budget fi nanzielle Mittel 
zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus wurde beschlos-
sen, dass ca. 50 % der zur Verfügung stehenden Mittel 
für spezielle Projekte vorgehalten werden. Dabei sind 
wir für Vorschläge aus der Bevölkerung sehr dankbar. 

Salzatal blüht auf: 
Die Aktion, begleitet vom MDR, war ein voller Erfolg. 
Vor allem unsere Zukunft, die Kinder, standen im Mit-
telpunkt.
Gerade deshalb sollte der zweite Aspekt, Samenkugeln 
gegen den Rüstungswahnsinn, in die Breite getragen 
werden. Unsere Bomben verbreiten Farbe und Vielfalt 
und stehen damit für eine friedliche Zukunft. Die „Ech-
ten“ bringen Tod, Elend und Verwüstung. Wir haben 
Haltung gezeigt und stehen für Farbe und Vielfalt. 

Ordnung und Sauberkeit: 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Gemeinde-
arbeitern bedanken. Sie leisten in Sachen Pfl egearbei-
ten wirklich sehr gute Arbeit. Sicher fi ndet man noch 
viele Ecken in unserem Dorf die ordentlicher gestaltet 
werden könnten, aber die vorhandenen Kapazitäten 
reichen leider nicht für mehr. Deshalb sollte Jeder mit 
gutem Beispiel voran gehen und in seinem Bereich für 
Ordnung und Sauberkeit sorgen. Ein besonders gutes 
Beispiel sind die „Rondell Frauen“, die unsere Dorfmitte 
gestalten. 

Ihr Ortschaftsrat, H. Klimt, Ortsbürgermeister 

Wasserturm 1904 
Wertvoll: Unbezahlbar oder Unersetzlich? 

Das Motto des diesjährigen Tags des off enen Denkmals, 
ist genau die Frage, die mich die letzten Tage beschäftigt. 
Ist es richtig, soviel Geld in meine Sicherung und in 
den jetzt geplanten Umbau zur regionalen Nutzung, zu 
investieren. 

Die Antwort ist ein Mosaik aus Materialien, Historie, 
Handwerk und Blickwinkeln. Für mich steht dabei die 
Historie und das Handwerk an erster Stelle. Die Halle 
Hettstedter Eisenbahn als historischer Hintergrund und 
die Handwerkskunst die hier für einen reinen Funktions-
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bau geleistet wurde sind schon was sehr Besonderes. 
Darüber hinaus sollte auch die Frage nach der Alterna-
tive gestellt werden? 

Für die Mitglieder meines Vereins ist die Antwort eindeu-
tig, Unersetzlich! Dafür sind sie unermüdlich im Einsatz. 

Für mich kommt noch ein weiterer Aspekt hinzu. Stelle 
ich mein Alter, die 120 Jahre, den bis heute investierten 
Reparatur- bzw. Sanierungskosten gegenüber, so ist die 
zu erwartende Investitionssumme doch eher gering. 
Vielmehr müssen sich die „Alteigentümer“ die Frage 
gefallen lassen, warum haben sie nichts gegen den 
Verfall getan? 

Egal, die Situation ist wie sie ist und muss gemeistert 
werden. Ich schaue jedenfalls sehr optimistisch in die 
Zukunft und bin sicher, dass die, die jetzt noch zaudern, 
das Ergebnis bewundern werden. Euer Wasserturm 

i.A. H. Klimt, Wasserturm 1904 e. V. 

Heimat-Bürgerverein Beesenstedt
DANKE für eine gelungene Walpurgisnacht 2025!

Am 30. April ab 18 Uhr war es wieder so weit und die 
Walpurgisnacht in Naundorf wurde gefeiert!

Alles war bestens vorbereitet, und wir konnten gemein-
sam mit euch einen wunderbaren Abend verbringen.

Fotos: Heimat-Bürgerverein

Ein großes Dankeschön geht an alle, die uns tatkräf-
tig unterstützt haben: 

Getränke Selka für die zuverlässige Getränkelieferung, 
Fleischerei Mauf für das leckere Essen, Brennstoffhan-
del Bognitz für die Holzkohle am Grillstand, die Firma 
Trümmel, die für das Feuer und die Örtlichkeiten sorg-
te, DJ Carlo, der für musikalische Stimmung gesorgt 
hat, unsere Feuerwehr aus Beesenstedt, die das Feuer 
abgesichert hat, die BCV Tanzgruppen Hummelchen & 
Luftschlangenbande, die mit ihren Auftritten für tolle 
Unterhaltung sorgten, Familie Bunk, die uns mit Wasser 
und Strom versorgt hat, sowie dem Krug zum Grünen 
Kranze aus Halle für die kurzfristige Unterstützung. 

Und natürlich danken wir allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, die mit angepackt und diesen Abend für 
unsere Gäste so schön gemacht haben!

Es war eine tolle Auftaktveranstaltung, die Lust auf 
mehr macht. Lockere Gespräche in gemütlicher Atmo-
sphäre mit sommerlichem Flair, ausreichend gekühlten 
Getränken, leckerem Essen und einer stets gefüllten 
Tanzfläche, machte den Abend zu einer stimmungsvol-
len Walpurgisnacht.

Wir freuen uns schon jetzt auf die Walpurgisnacht 2026!

Liebe Grüße
Euer Heimat- und Bürgerverein

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
Beesenstedt 2025 
 
 
21.6. !Tag der offenen Tür im weißen Haus!  Ab 10 Uhr 
 Ortschaftsrat          
28./29.6. Reitturnier 
 RV Schwittersdorf e.V.         
29.6. Jubiläum 125 Jahre Kirchweihe Naundorf 
 Kirchengemeinde         
15.7.  Spielenachmittag 
 Ortschaftsrat          
2.8.  Seniorencafe mit Kuchen und Musik 
 Kirchengemeinde         
12.8.  Spielenachmittag 
 Ortschaftsrat         
14.9.  Tag des offenen Denkmals  
  Wasserturmverein         
27.9.  20. Rühlmannorgel- Festival  
 Kirchengemeinde         
1.11. Spuk am Taubenturm 
 Heimat- und Bürgerverein Beesenstedt       
8.11.  Starlights Live Orgelshow 
 Kirchengemeinde         
11.11. St. Martinsfest 
 Kirchgemeinde          
27.11. Weihnachtsmarkt 
 Ortschaftsrat/ Kirchengemeinde      
4.12. Weihnachtsmarkt 
 Ortschaftsrat/ Kirchengemeinde      
6.12  Seniorenweihnachtsfeier 
 Ortschaftsrat         
13.12. Weihnachtsmarkt 
 Ortschaftsrat/ Kirchgemeinde        
Änderungen vorbehalten! 
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Ortschaft Bennstedt

Jagdgenossenschaft Bennstedt
In der Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft 
Bennstedt am 23.04.2025 wurde die Auszahlung der
Jagdpacht für das Jahr 2024/2025 beschlossen.
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Landeigentü-
mer) werden gebeten,

  bis zum 31.08.2025
 
ihren Anspruch auf Auszahlung der Jagdpacht 
beim Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft, 

  Herrn Klaus Hennig,
  Neustädter Str. 1, 
  06198 Salzatal OT Bennstedt, 

unter Angabe der pachtfähigen Grundstücke, geltend zu 
machen.

Bitte Kreditinstitut, IBAN und BIC für die Überweisung 
nicht vergessen.

Klaus Hennig (Tel. 034601/25017)
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Hatten Sie schon einmal das Gefühl etwas verpasst 
zu haben? 
Nach dem Lesen dieser Zeilen wird Sie dieses Gefühl 
beschleichen….. 
 
Am 25.04.2025 fand eine Veranstaltung in der Bennsted-
ter Kirche, organisiert durch den Förderverein Bennsted-
ter Kirche e.V., der ganz besonderen Art statt. 

Sie war weder unter Konzert noch unter Vortrag einzu-
ordnen; auf jeden Fall aber unter herausragend, infor-
mativ, kurzweilig und unterhaltsam. 

Herr Gerd Schlesinger, Türmer der erzgebirgischen 
Stadt Schwarzenberg, stellte uns in seiner Amtstracht 
die Aufgaben der Türmer einprägsam vor. Passend dazu 
erklangen seine Türmerrufe von der Empore zu jeder 
vollen Stunde. Ferner erzählte er Anekdoten und gab 
Einblicke in das mittelalterliche Stadtleben. Es wurde 
die Herkunft vieler uns bekannter Begriff e und Rede-
wendungen erklärt, wie zum Beispiel die Bürgersteige 
hochklappen, es schlägt 13 aber auch türmen, Schlitzohr, 
Kerbholz, Torschlusspanik. Sehr interessant waren auch 
seine Ausführungen zu den Aufgaben der Kirchenglo-
cken, die Bedeutung innerhalb eines Geläutes und die 
Reihenfolge des Anläutens je nach Anlass im Kirchenjahr. 

Da Herr Schlesinger auch Glockensachverständiger ist, 
erzählte er ergänzend von diesem Teil seiner Arbeit, 
sowie von seiner umfangreichen privaten Glocken-
sammlung in Tellerhäuser. 

Die Besucher konnten sich selbst von den unterschied-
lichen Tönen jeder einzelnen Glocke, sowie von akus-
tischen Schwingungen bekannter Alltagsgegenstände 
überzeugen. 

Aufgelockert wurde die beeindruckende Veranstaltung 
durch mehrere musikalische Darbietungen auf der 
historischen Zuberbierorgel und durch zwei Stücke auf 
der Zitter. 
 
Und, haben Sie nun das Gefühl etwas verpasst zu haben? 
Diesen Abend wird es wahrscheinlich so nicht mehr ge-
ben. Aber kommen Sie doch beim nächsten kulturellen 
Höhepunkt in unsere Kirche.  
 
Am 21.09.2025 feiern wir den 250. Geburtstag un-
serer Barockorgel mit einem Konzert um 16.30 Uhr. 
Sie sollten sich diesen Termin bereits jetzt freihalten, 
damit Sie diesmal nichts verpassen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Silvia Bernhardt, Förderverein Bennstedter Kirche e. V.

Ortschaft Fienstedt

AUF DEM DORFPLATZ

 DORFFEST
 FIENSTEDT

SONNTAG, 06.07.2025
ab 10 Uhr

SAMSTAG, 05.07.2025
ab 10 Uhr

Preiskegeln / Grill- und Getränkestand / Cocktails und
Bowle / für Musik und Unterhaltung ist gesorgt /

Leckeres vom Wild / Kaffee und Kuchen / Spiel, Spaß
und Spannung für die Großen und Kleinen /

Bierkastendrücken

Frühshoppen
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Ortschaft Höhnstedt

Junior Campus Höhnstedt e.V.
 
Am 04.05.2025 war für viele Höhnstedter ein toller Tag, 
um beim Dorffl  ohmarkt ihre Schätze zu verkaufen. Viele 
Gäste schlenderten durch das schöne Örtchen von Hof 
zu Hof.

Der Junior Campus Höhnstedt e.V. bereitete für diesen 
Tag eine kunterbunte Luftballonwand vor. Jeder Luft-
ballon enthielt ein Preis, die mit einem Dartpfeil zum 
Platzen gebracht wurden. 

Durch verschiedene Sponsoren wie Ice Village, Pappel 
Beach, Theater Lutherstadt Eisleben, Prisma Cinema, 
StattReisen Halle, Landesmuseum für Vorgeschichte, 
Gut Bösenburg, Erlebnispark Memleben, und Eismobil 
Meloni konnten tolle Hauptpreise verlost werden. 

Der Erlös von 500 Euro, kann nun den Schülern, un-
serer 3 Bildungseinrichtungen verschiedene Projekte 
ermöglichen. 

Junior Campus Höhnstedt e.V.

Ortschaft Kloschwitz

134. Kloschwitzer Blütenfest 
Zieht man ein Resümee über das vergangene Blütenfest 
kann man nur sagen, Danke Petrus, danke den Organi-
satoren, den Helfern, den Sponsoren und den Gästen 
des Kloschwitzer Blütenfestes. 

Wie auch in den Jahren zuvor lockte das schöne Wetter 
viele Besucher auf die Festwiese und in das von den 
Kloschwitzer Blüten liebevoll dekorierte Festzelt.

Nach der Eröff nung des Festes fand das nun inzwischen 
zur Tradition gewordene  Schlauchbootrennen der 
Freiwilligen Feuerwehren zum 21. Male statt. In diesem 
Jahr kämpften 8 Feuerwehren aus den umliegenden 
Saaledörfern und der Feuerwehr Kloschwitz aus dem 
Vogtlandt um den Kloschwitzer Blütenpokal. In diesem 
Jahr siegte wieder die Feuerwehr aus Pfützthal. Für den 
Sieger gab es dann den Wanderpokal, den die Pfütztha-
ler nun behalten dürfen.

Schlauchbootrennen Foto: Alina Henze
Die Zeit bis zum Beginn des Blütenballs wurde dann 
mit zünftiger Blasmusik durch die Kliebigtaler Blasmu-
sikanten überbrückt. Unterstützt wurden sie vom DJ 
Greeneye, der jetzt für unseren unvergessenen DJ Uwe 
Stephan für die musikalische Umrahmung sorgte. 

Der Höhepunkt des Festes war wieder der Blütenball. 
Die Band "THREE 4 YOU" aus Halle sorgte dafür, dass 
die Tanzfl äche immer gefüllt war. Dazu gab es noch wei-
tere Höhepunkte. Die Tanzgruppe „Royal Motion“ des 
Beesenstedter Karnevalvereins heizte dem Publikum 
mit einer rockigen Tanzeinlage ein.
Erwartet wurde dann die Wahl der Blütenkönigin. Hatten 
sich doch 3 junge Mädchen für den Titel der Blütenkö-
nigin beworben. Die Aufregung war bestimmt auch bei 
den Mädels groß, aber bei der liebevollen Betreuung 
durch unsere Kathrin Papendieck und durch Ina Leh-
mann, die wieder für das Styling sorgten sowie durch die 
Kloschwitzer Blüten, hatten alle viel Spaß miteinander 
und sahen sich nicht als Konkurrentinnen. Der Jury viel 
es auch wieder sehr schwer, die richtige Wahl zu treff en. 
Waren doch alle Bewerberinnen hübsch anzusehen.

Bevor dann die Blütenkönigin gekürt wurde, waren alle 
gespannt auf den letzten bzw. vorletzten Auftritt der 
Kloschwitzer Blüten und Blütenboys. Nach vielen vie-
len Jahren verabschiedeten sie sich mit einem kleinen 
Rückblick auf ihre Auftritte in den vergangenen Jahren. 
Dem nachfolgenden Festkomitee wünschen wir alles 
Gute und mögen sie auch so viel Spaß, Ideen und Un-
terstützung haben, wie es die Kloschwitzer Blüten und 
Blütenboys hatten.

Festzelt Foto: Alina Henze 
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Dann war es so weit. Die neue Kloschwitzer Blüten-
königin wurde gekrönt. Es ist Katie Friedemann aus 
Höhnstedt. 

Blütenkönigin Foto: Alina Henze

Der Sonntag begann dann mit einem zünftigen Früh-
schoppen mit den Gerbstedter Blasmusikanten.  

Nach dem die Gerbstedter Blasmusikanten den Früh-
schoppen mit dem tradionellen "Glück auf" beendeten, 
erfreuten uns die Kleinen die "BCV Hummeln", die im 
wahrsten Sinne des Wortes schon hummelten und die 
kleinsten "die Luftschlangenbande" ebenfalls vom Bee-
senstedter Karnevalsverein mit ihren Tänzen.

Im nachfolgenden Programm heizte der Schlagersänger 
Andreas Holm die Gäste zum Mitsingen an, was auch 
klappte. Das Sachsenkind Friedlinde mit ihren Gags 
brachte das Publikum zum Lachen. 

Clown LuLo mit seinen Späßen erfreute die kleinen 
Gäste des Blütenfestes wieder an beiden Tagen.

Für die Gäste, die den Auftritt der Kloschwitzer Blüten 
und Blütenboys nicht zum Blütenball erlebten, wurde 
dann dieser am Nachmittag noch mal wiederholt und 
mit Beifall durch das Publikum belohnt. Anschließend 
sorgte DJ Greeneye dafür, dass noch einmal das Tanz-
bein geschwungen wurde und man das Fest langsam 
ausklingen lassen konnte. 

Nun wünschen wir uns nur, dass es auch im nächsten 
Jahr wieder ein Kloschwitzer Blütenfest zu feiern gibt 
und die Tradition des Blütenfestes erhalten bleibt. Wir 
würden uns auch freuen, wenn sich noch ein paar Ein-
wohner fi nden und das neue Festkomitee unterstützen.
Wie schon anfangs erwähnt, gilt noch mal allen Be-
teiligten und Helfern sowie den Kameraden der FFW 
Kloschwitz unser großes Dankeschön. 

Herzlichen Dank insbesondere an die Sponsoren, deren 
Spenden es uns mit ermöglichten, dieses traditionsrei-
che Fest wieder durchzuführen. 
Das wären:

Sponsoren Blütenfest 2025
Fa. PPSV Torsten Rehnert   Trebitz
SAWENA Kathrin Papendieck   Trebitz
Fa. Helmut Danzer   Wettin
Landgut Nuscheler    Beesenstedt
Steuer- u. Regeltechnik GmbH   Wettin
Malergeschäft  Jahn   Wettin
Autoservice Thomas Gläser   Beesenstedt
Tischlerei Hillger & Söhne  Pfützthal
Salza Apotheke Pauline Peinhardt Salzmünde
Campingplatz Saaletal Rothmeier Kloschwitz
Fa. Matteo Schaarschmidt  Beesenstedt
Hörgerätestudio Czmok GmbH
Fam. Richter/Seitz   Kloschwitz
Frau Dr. Lukowski       Wettin
Volker Joksch GmbH   Trebitz
Brinkmann GbR   Johannashall
Saalesparkasse 
Volksbank
Jagdgenossenschaft Kloschwitz
Heimat- und Kulturverein Kloschwitz e.V.
WAZV Regionalwerke Leuna – Außenstelle Gutenberg
ProZero Entsorgungsdienste Gmbh
Friseursalon Ina Lehmann  Friedeburg
Blumenlädchen Anja Jeremis Lorenz 
Schäferei Brehnau Dirk Papendieck  
Matthias Pfeiff er
Corinna Müller
Holm Borchert
Biogas Höhnstedt GmbH 
Fleischerei Chris Mauf
Entsorgungsgesellschaft Saalekreis mbH für die Be-
schilderung

und MITGAS

und vielen Dank an alle, die im Hintergrund mitwirkten 
und vor allem den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Kloschwitz

Die alte Truppe bedankt sich auch nochmal für die 
Unterstützung durch Rosalinde Richter mit Familie für 
die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten zum Blütenfest. 
Auch die immer von ihr gestiftete "Mädchenbrause" hat 
uns oft beim Finden neuer Ideen geholfen

Heimat- und Kulturverein Kloschwitz e.V. 
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Ortschaft Lieskau

WWW.MEIN-LIESKAU.DEWWW.MEIN-LIESKAU.DE

R O N N Y  K L O S T E R M A N NR O N N Y  K L O S T E R M A N N

Alle Informationen rund um 
unseren Ort sowie 

aktuelle Hinweise & Veranstaltungen 
finden Sie ab sofort unter: 

OrtsbürgermeisterOrtsbürgermeister

WIR SIND
ONLINE!

      lieskau@gemeinde-salzatal.de      

Anmeldung:         lieskau@gemeinde-salzatal.de

Mitmachen dürfen alle
Lieskauer - egal ob groß, klein

jung oder alt.

Alle Teilnehmer bieten ihre
Flohmarktartikel auf dem

eigenen Privatgrundstück an.

1. LIESKAUER
GARAGEN-
FLOHMARKT

6.009.
10:00 Uhr-
15:00 Uhr

bis 
10.08.anmelden

15:00 Uhr

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
L I E S K A U
Veranstaltungen
L I E S K A U
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
L I E S K A U
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
L I E S K A U

2 02 0
2 52 5

Ihr vermisst  eine Veranstaltung?
Dann schreibt eine Mai l  an l ieskau@gemeinde-salzatal .de.

Änderungen vorbehalten!

19.6.
-21.6.

Festzelt  LSG ArenaHeidefest Lieskau

26.6.
VergissMeinNicht

Café LiesegangErzählcafé
15.00 Uhr 

3.8.
LSG Lieskau 1920 e.V.

Sportplatz LSG14. Lieskauer Volkslauf

24.7.
VergissMeinNicht

Café LiesegangErzählcafé
15.00 Uhr 

28.8.
VergissMeinNicht

Café LiesegangErzählcafé
15.00 Uhr 

29.8.
DRK

Saal FriedenseicheBlutspende
15.00 Uhr 

6.9. LieskauGaragenflohmarkt
10.00 Uhr -  15.00 Uhr 

6.9. GemeindehofLichterfest
17.00 UhrL ieskauer Carnevalsverein

25.9.
VergissMeinNicht

Café LiesegangErzählcafé
15.00 Uhr 

27.9.
Weltentdecker Salzatal  e.V.

Saal FriedenseicheKindersachenflohmarkt
10.00 Uhr 

L ieskauer Bürger

5.7.
Kirche L ieskau

ab GemeindehausKirchen i .d.  Umgebung 
14.00 Uhr

25.10.
-26.10.

Saal FriedenseicheRassegeflügelschau

8.11. Saal FriedenseicheKarnevalsparty
19.00 Uhr1 .  große KG Salzatal  2011  e.V.

27.11.
VergissMeinNicht

Café LiesegangErzählcafé
15.00 Uhr 

29.11.
L ieskauer Vereine

Gemeindehof Weihnachtsmarkt 

Geflügelzuchtverein L ieskau e.V.

1.9.
Kirche L ieskau

GemeindehausLesen in Lieskau
17.00 Uhr 

23.8.
Kirche L ieskau

Kirche Nacht der Kirchen
19.00 - 22.00 Uhr 

26.6. Café LiesegangErzählcafé

24.7. Café LiesegangErzählcafé

3.8. Sportplatz LSG14. Lieskauer Volkslauf

28.8. Café LiesegangErzählcafé

25.10. Saal FriedenseicheRassegeflügelschau

Ortschaft Salzmünde
Jagdgenossenschaft Salzmünde

Bekanntmachung

Auf der am 23.05.25 stattgefundenen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Salz-
münde wurde einstimmig beschlossenen, einen Teil 
des Reinertrages der Jagdpacht wie folgt zu verwenden:

• Bewirtungskosten diesjährige Jagdgenossen-
 schaftsversammlung, 
• Sponsoring Bierhügelfest
• Anschaff ung von 3 jagdlichen Einrichtungen für
  die 3 Jagdbögen

Jagdvorstand

am 21. Juni 15:00
im Sport- und

 Freizeitzentrum Salzmünde

und

 am 21.Juni 17:00
in der ev. Kirche

 „ Sankt Laurentius“
in Trebitz

mit dem

Frauenchor Salzmünde
unter der Leitung von

Dorottya
Bánhegyi Dehenes  

SEHT und HÖRT,
 heut´ machen wir Musik...

ACHTUNG

neuer

 Konzert

Ort

Der Eintritt ist frei,
über eine Zuwendung
würden wir uns sehr freuen.

FLOH-
MARKT

Die Rathaussiedlung in Salzmünde öffnen ihre
Garagen, Höfe & Vorgärten - ein Tag voller

Trödel, Schätze & Nachbarschaftsflair!

22.
 JU

NI

 - A
B 10:00

KOMM VORBEI!

MITMACHEN? MELDE DICH UNTER DER
0162 8731593 BEI BÄRBEL AN!

22. JUNI 2025
AB 10.00 UHR

RUND UM DIE
RATHAUSSIEDLUNG
IN SALZMÜNDE
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...Fortsetzung von Seite 1 - Salzataler Jungen holen den Pokal

Der Vertreter des KFV sparte an diesem herrlichen Früh-
lingstag nicht mit Lob für den TSV 1990 Schochwitz, der 
zum ersten Mal die Endspiele im Kreispokal in vier Al-
tersklassen ausgerichtet hat. „Der TSV 1990 Schochwitz 
hat mit viel Herzblut für die Kinder und Jugendlichen ei-
nen würdigen Pokalfi naltag organisiert“, so Marcel Vogt. 
Mehr noch: Er bescheinigte dem Ausrichter-Verein aus 
Schochwitz, dass es „das beste Pokalfi nale war“, dass 
er in seiner Funktion bisher erlebt habe. „Chapeau an 
alle Helfer und Helferinnen. Ich freue mich schon auf 
die künftigen Bewerbungen von Schochwitz“,  schrieb 
er in einer E-Mail an Thomas Milach, dem solche Worte 
natürlich „runtergingen“ wie Öl. „Da weiß man, dass 
sich die ganzen Mühen gelohnt haben“, so der rührige 
Jugendleiter des TSV 1990, der diese Anerkennung auf 
den ganzen Verein bezieht.

Auch der TSV-Vorsitzende Hans-Georg Reimer bedankte 
sich bei den Mitgliedern, Fans, Unterstützern des Ver-
eins und den vielen Besuchern des Pokaltages. „Was hier 
in der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
gelaufen ist, war beispielgebend“, so der Vereinschef. Ein 
besonderes Dankeschön übermittelte er der Freiwilligen 
Feuerwehr des Ortes für die Unterstützung mit Personal 
und Material. „Ohne euch wäre das alles so nicht möglich 
gewesen“, so der gebürtige Osnabrücker, den die Liebe 
ins Laweketal verschlagen hat. Auch Ortsbürgermeister 
Peter Möbus hat den Sportverein tatkräftig unterstützt. 
Er spendierte nicht nur eine Hüpfburg, sondern legte 
mit der Sense selbst Hand an, um das Gelände herzu-
richten. Nicht zu vergessen die „Hüttencrew“ und die 
Frauen vom Kuchen- und Brötchenstand. Allen fl eißigen 
Mitstreitern spricht Hans-Georg Reimer, der selbst den 
ganzen Tag über zusammen mit Uwe Schulze am Grill 
stand, seinen Dank aus. Beeindruckt hat ihn besonders, 
mit welchem Engagement der gesamte Verein mit an-
gepackt hat. Das betraf auch die Herrenmannschaft 
des TSV 1990, die sich zwei Wochen später mit einem 
2:0-Heimerfolg gegen Hohenthurm einen Platz in der 
oberen Tabellenhälfte der Kreisliga Saalekreis gesichert 
hat. Herzlichen Glückwunsch! 

Trainer Torsten Herzog 
freute sich mit seiner 
Mannschaft über den Po-
kalgewinn. 

Auch er bekam eine Erin-
nerungs-
Medaille.

Foto: W. Bahn

W. Bahn 
im Auftrag des Vorstandes des TSV 1990 Schochwitz

Auto-Service-Thimm 
A. Thimm

RA M. Schareck 
Salzmünde

D A N K E

Danke

BIERHÜGELFEST
S a l z m ü n d e

Zahnarztpraxis 
Mauff

Salzmünde

Salza-Apotheke 
P. Peinhardt

BRUKOMA  
Dachdeckermeister

S. Marten

Familie Rust 
Salzmünde

der Dellendrücker
M. Seidensticker

Landwirtschaftsbetrieb
Fam. Wentzel 

GbR Salzmünde

Familie 
Carl-Stefan & 

Carl-Christian Wentzel

AHOLA 
Architekten  

Halle

Jagdgenossenschaft 
Salzmünde

Ortschaft Schochwitz
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Fußballfest am Osterberg
Die Traditionself des HFC gewinnt Spiel zum 

Vereinsjubiläum in Schochwitz

Schochwitz. Das war ein Höhepunkt in der 35-jährigen 
Vereinsgeschichte des TSV 1990 Schochwitz: Am 9. Mai 
traf auf dem Sportplatz am Osterberg eine Vertretung 
mit Spielern aus Bennstedt und Schochwitz auf die 
Traditionsmannschaft des Halleschen FC. Die Begeg-
nung hat mehr als 250 Zuschauer angelockt. Und sie 
erlebten bei herrlichem Wetter und Volksfeststimmung 
einen unterhaltsamen Fußballabend. „Wir kommen mit 
einer schlagkräftigen Truppe“, hatte Ulrich Rothe, der 
die organisatorischen Fäden der Altaktiven des HFC in 
der Hand hält, im Vorfeld angekündigt. Und in der Tat 
standen in seiner Elf viele in der Region bekannte Fuß-
baller, die zum Teil noch in der DDR-Oberliga gespielt 
haben. Sie wurde von den ehemaligen HFC-Spielern 
Dieter Strozniak (70 Jahre), Hartmut Meinert (74), Detlef 
Robitzsch (70) und Dieter Ilgner (80), die zusammen über 
1 000 Oberliga-Spiele für den Halleschen Klub bestritten 
haben, betreut. Die Mannschaft der Rot-Weißen galt als 
Favorit, sie brauchte dennoch ihr ganzes Können und 
vor allem ihre Erfahrung, um die ehrgeizigen Gastgeber 
am Ende deutlich mit 6:2 Toren zu bezwingen. 

„Wir wollten nicht zweistellig verlieren, sondern die 
Partie mit Anstand über die Bühne bringen. Das ist uns 
mehr als gelungen“, sagte Trainer Eugen Stoof, selbst ein 
Schochwitzer Fußball-Urgestein, nach dem Schlusspfiff. 
Die Hausherren waren sogar durch ihren Topstürmer 
Alexander Gründler, der mit dem 1. FC Romonta Ams-
dorf einmal Landesmeister und dreifacher Torschützen-
könig der Verbandsliga geworden war, mit 1:0 in Führung 
gegangen. Sascha Pfeffer, der von 2014 bis 2017 für den 
HFC in der dritten Liga insgesamt 88 Spiele absolviert hat 
und dabei sechs Tore erzielte, brachte die Rot-Weißen 
mit zwei Treffern in Front. Matthias Fengler baute den 
Vorsprung aus. Alex Gründlers Anschlusstreffer zum 
2:3 ließ die Gastgeber neue Hoffnungen schöpfen. Die 
Freude währte nur kurz, denn Fengler mit weiteren zwei 
Toren und Uwe Rackowitz mit einem verwandelten Elf-
meter stellten den Erfolg der Altaktiven des HFC sicher.

„Wir haben uns achtbar geschlagen“, meinte Jens Mei-
ling, einst gefürchteter Torjäger des TSV 1990. „Es war 
ein sehenswertes Spiel, das lange Zeit ausgeglichen ver-
lief“ zollte auch HFC-Ehrenmitglied und Vereinslegende 
Dieter Strozniak dem Kontrahenten seinen Respekt. Und 
Uli Rothe, der die Gastgeber für die tolle Organisation 
lobte, zeigte sich besonders beeindruckt vom Sportler-
heim. „Da habt ihr ja in Schochwitz ein echtes Schmuck-
stück“, sagte der 79-jährige Ex-Oberliga-Spieler. Nach 
dem Abpfiff von Schiedsrichter Matthias Eichhorn aus 
Landsberg, der in der fairen Auseinandersetzung kaum 
eingreifen musste, nutzten etliche Besucher die Chance, 
um mit den „Helden ihrer Jugend“ in Erinnerungen zu 
schwelgen und Selfies zu machen. Das betraf auch den 
69-jährigen HFC-Rekordspieler Uwe Lorenz, der von 
Halle aus einen Abstecher ins Laweketal unternahm, 
um sich das Spiel anzuschauen und die Atmosphäre zu 
genießen. „Der Ausflug hat sich gelohnt“, so der frühere 
DDR-Oberligaspieler, der zwischen 1978 und 1994 sage 

und schreibe 373 Begegnungen für den HFC bestritten 
hat und dabei 17 Treffer markierte.       

Die Oldie-Vertretung der Gastgeber: Janot Haupt,Tom 
Trümmel, Peter Paulini, Thomas Böer, Dominique Langer, 
Jens Meiling, Dirk Fasshauer, Jörg Möbus, Karsten Grotsch, 
Matthias Ettinghausen, Christoph Ballschuh, Jens Möbus, 
Gerd Rose, Dirk Gottschalk, Sven Hegenbarth, Dirk Stoof, 
Alexander Gründler, Jan Eberhard, Enrico Holub. Trainer 
Eugen Stoof

Die Traditionsmannschaft des HFC: Stephan Bärwald, 
Michael Walther - Oliver Kühr, Markus Kluge, Robert Ringo, 
Uwe Rackowitz,  Andreas Eichfeld, Andreas Jüttner, Sascha 
Pfeffer, Rene Stark, Markus Lüdicke, Thomas Liesenhoff, 
Marcel Geidel, Matthias Fengler, Manuel Arnold

Torfolge: 1:0 Gründler, 1:1 und 1:2 Pfeffer, 1:3 Fengler,  
2:3 Gründler, 2:4 Fengler, 2:5 Rackowitz (FE), 2:6 Fengler

Die Vertretung mit Spielern aus Schochwitz und 
Bennstedt zog sich gegen die HFC-Altaktiven achtbar 
aus der Affäre. 

Die alte Schochwitzer Fußball-Garde Norbert Pettersch, 
Alfred Siering und Reinhard Kanther (v. l.) ließ sich die 
Partie nicht entgegen. 

Text und Fotos: 
W. Bahn
im Auftrag des Vorstandes der TSV 1990 Schochwitz
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SG 1948 Schochwitz
Sternstunde beim Herbert-Kämpfer-Turnier

Nico Grobfeldt holt zum Saisonausklang der 
SG 1948 Schochwitz beide Pokale

Schochwitz. Zum Ausklang der Tischtennis-Saison der 
SG 1948 Schochwitz sorgte Nico Grobfeldt für einen 
Paukenschlag. Beim traditionellen Herbert-Kämpfer-
Turnier, mit dem unser Verein an den Begründer des 
Tischtennissports in Schochwitz erinnert, siegte der 
47-jährige Teutschenthaler sowohl  im Einzel als auch 
im Doppel. Damit schrieb er ein Stück Pokalgeschichte, 
denn das Double hatte vor ihm noch keiner geschafft. 
„Grobi“, der in der ersten Männermannschaft der SG 
1948 in der Bezirksklasse Halle/Saalkreis spielt, bewies 
von Beginn des Turniers an, dass er sich in Topform be-
findet. Schon in der Gruppenphase setzte er sich gegen 
den starken Georg Drygala und Gastspielerin Jeanette 
Blatter, die in alter Verbundenheit mit unserem Verein 
aus Jüterbog angereist war, durch. Unsere Pokalgewin-
nerin von 2023, die sich während ihrer Studiums in Halle 
der SG 1948  Schochwitz angeschlossen hatte, konnte 
sie den erfahrenen Nico Grobfeldt vor zwei Jahren im 
Finale noch bezwingen. Diesmal ging sie im Einzel leer 
aus, auch weil sie in der Vorrunde Los-Pech hatte und 
da auch auf den dritten Bezirksklassen-Spieler Pascal 
Steinhäuser traf, der schließlich nach Siegen in der Ko-
Phase gegen Tobias Koppe und Drygala das Endspiel 
gegen „Grobi“ bestritt. 

Obwohl der gelernte Schlosser, der aus Neutz stammt, 
nach der Punktwertung der Saison an erster Stelle lag 
und damit eigentlich als Favorit galt, musste er sich 
im Finale dem neuen Pokalsieger mit 1:3 beugen. Den 
dritten Platz errang Georg Drygala aus Leuna, der im 
kleinen Finale den überraschend starken Philipp Gehl-
sen Lorenzen knapp mit 3:2 niedergerungen hatte. 
Nico Grobfeldt hatte dann auch im Doppel-Wettbewerb 
zusammen mit Holger Schröter die Nase vorn. Das Duo 
kassierte nur gegen Maik Gruhne/Willi Berszinski eine 
wenn auch unerwartete Niederlage. Ansonsten fuhren 
die beiden insgesamt sechs Siege ein. Den zweiten Platz 
beim Doppel-Wettbewerb belegten Tobias Koppe/Diego 
Weber vor den punktgleichen Jeanette Blatter/Dennis 
Machus. Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern 
und Platzierten! Ein besonderer Dank geht an unsere 
Frauen-Riege, die sich wie immer um die Versorgung 
der Turnier-Teilnehmer gekümmert hat.  

Nico Grobfeldt konnte beim Herbert-Kämpfer-Turnier der SG 1948 Scho-
chwitz gleich zwei Pokale in die Luft stemmen.  Foto: Jens Rühlemann

Ungeschlagener Kreismeister

Mit dem Herbert-Kämpfer-Turnier ging bei der SG 1948 
Schochwitz eine erfolgreiche Tischtennis-Saison zu 
Ende. Die zweite Vertretung des Vereins holte ungeschla-
gen den Meister-Titel in der 1. Kreisklasse. Damit sind die 
Schochwitzer wieder in der Kreisliga, der höchste Liga im 
Tischtennis des Saalekreises, vertreten. Herausragend 
war vor allem die Leistung von Tobias Koppe, der sage 
und schreibe 52 Begegnungen gewann und nur fünfmal 
unterlegen war. Der Hallenser hat zudem als Dritter 
beim Kreisranglisten-Turnier seine Klasse unter Beweis 
gestellt. Auch beim Bezirksranglisten-Turnier zog er sich 
achtbar aus der Affäre. An seiner Seite steigerten sich  
Mannschaftskapitän Marian Platzer (32:7) sowie Nico 
Fiebig (38:10) und Vincent Machus (24:15). Sie trugen 
damit zu diesem beachtlichen Ergebnis der zweiten 
Vertretung bei. Der Vorstand der SG 1948  beglück-
wünscht die Aufsteiger und wünscht der Mannschaft 
in der Kreisliga viel Erfolg!

Stolz präsentiert Mannschaftskapitän Marian Platzer die Urkunde, 
die die Schochwitzer als Tischtennis-Kreismeister in der Kreisklas-
se erhielten.                                                     Foto: Jens Rühlemann

Spitzenspieler vom Pech verfolgt 

Eigentlich hatte auch die Schochwitzer Vertretung in 
der Bezirksklasse Halle/Saalekreis einen Aufstieg an-
gepeilt. Mit Pascal Steinhäuser und Georg Drygala ging 
die Mannschaft mit zwei Verstärkungen ins Rennen. 
Doch auch Jens Rühlemann und Nico Grobfeldt, die das 
Team komplettieren, wussten, dass in der Saison alles 
optimal laufen musste, wenn das ehrgeizige Ziel erreicht 
werden sollte. Doch die SG 1948 kam am Ende nur auf 
neun Siege bei vier Remis und sieben Niederlagen. Dabei 
kassierte die Mannschaft einige knappe Niederlagen. 
Zu allem Überdruss musste unser bester Spieler Jens 
Rühlemann, der bis dahin bei 30 Siegen nur viermal 
verloren hatte, zum Saisonausklang verletzungsbedingt 
das Handtuch werfen. So blieb unterm Strich diesmal 
der fünfte Rang, der angesichts der ganzen Umstände 
dennoch aller Ehren wert ist. Ab dem Sommer will die 
Mannschaft einen neuen Anlauf unternehmen, um auf-
zusteigen. Dafür wünscht der Vereinsvorstand viel Glück 
und Jens Rühmann eine schnelle Besserung!
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Nur zwei Punkte hinter dem Dritten

Achtbar hat sich auch die dritte Mannschaft der SG 1948 
in der 2. Kreisklasse geschlagen. Mit 27:17 Punkten lagen 
die Schochwitzer am Ende der Saison als Fünftplatzierte 
nur zwei Zähler hinter dem dritten Tabellenplatz, den 
Schafstädt belegt hat. Immerhin errang das Team mit 
Holger Schröter, Olaf Strobach, Dennis Machus, Diego 
Weber, Roland Gayda und Willi Berszinski insgesamt 
zwölf Siege bei drei Unentschieden und sieben Nieder-
lagen. Mit Maik Gruhne ist ein ehemaliger Spieler der SG 
1948 nach einem Abstecher nach Röblingen nun wieder 
nach Schochwitz zurückgekehrt. Er wird unsere Reihen 
verstärken. Herzlich willkommen!  

Wolfram Bahn
Pressewart der SG 1948 Schochwitz

Ortschaft Zappendorf

Bürgerverein Zappendorf e. V.
Spielplatzfest in Zappendorf – Ein Dank an alle 

Unterstützer

Am 16. Mai 2025 war es endlich soweit: Der neue 
Spielplatz auf dem Dorfplatz in Zappendorf Ortsteil 
Köllme wurde feierlich eröff net – ein Projekt, das die 
Gemeinschaft stärkt und den Kindern einen sicheren 
und fröhlichen Ort zum Spielen bietet. Trotz anhaltender 
Regenfälle fanden rund 80 Kinder mit ihren Begleit-
personen den Weg zur Einweihung und ließen sich die 
Freude am Fest nicht nehmen.
Dieses besondere Ereignis wäre ohne das Engagement 
vieler Menschen nicht möglich gewesen. Der Bürger-
verein Zappendorf e.V. übernahm die Finanzierung der 
Spielgeräte, während lokale Unternehmen Baustoff e 
und Maschinen großzügig als Spende zur Verfügung 
stellten, übernahm der Bauhof der Gemeinde Salzatal 
alle erforderlichen baulichen Arbeiten. 
Dank der tatkräftigen Unterstützung der freiwilligen 
Feuerwehr Zappendorf, der Kinderfeuerwehr sowie 
vieler ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer konnten 
die Gäste mit Bratwürstchen und Fassbrause versorgt 
werden. Auch das Kinder- und Jugendcamp Zappendorf 
trug mit einem Kinderfl ohmarkt zur festlichen Atmo-
sphäre bei.
Die offizielle Eröffnung durch Bürgermeisterin Ina 
Zimmermann, Ortsbürgermeister Maik Rose und den 
Vereinsvorsitzenden Holger Herrmann würdigte den 
Einsatz aller Beteiligten. Als Überraschung erschien die 
Schalmeienkapelle Köllme 85 e.V. und verlieh dem Fest 
eine besondere musikalische Note.

Das Spielplatzfest hat eindrucksvoll gezeigt, wie enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger sowie lokale Vereine ge-
meinsam Positives für die Gemeinde bewirken können. 

Der neue Spielplatz ist nicht nur eine Bereicherung für 
die Kinder, sondern auch ein Zeichen für den starken 
Gemeinschaftsgeist in Zappendorf. 

Feierliche Spielplatzeröff nung durch Ortsbürgermeister Maik Rose, 
Bürgermeisterin Ina Zimmermann und Vereinsvorsitzenden Holger 
Herrmann            Foto: D. Voigt

Herzlichen Dank an alle, die dieses Projekt möglich 
gemacht haben!

Dank für die Unterstützung bei der Neugestaltung des 
Spielplatzes gilt dem Bauhof der Gemeinde Salzatal, 
FCM Fähnrich GmbH, Baufi rma Marko Jaeger, GfB Bau-
stoff e GmbH, Landwirtschaftsbetrieb Gerd Rose, KK 
Maschinenverleih GbR, Die Zappendorfer Wurstmacher 
und Hausschlachterei Mauf.
Ein weiteres Dankeschön gilt dem Landkreis Saalekreis 
für die Zuwendung zur Ausgestaltung des Festes.

Das neue Trampolin kam besonders gut bei den Kindern an 
                  Foto: S. Skirl

Der Bürgerverein Zappendorf e. V.
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Schön war̀ s 
„Die Kiebitzensteiner“ zu Gast

im Landwirtschafts- und Heimat-
museum Zappendorf

"Sitzenbleiben!" - Ein Bildungsprogramm aus der 
Kreidezeit

Foto: D. Voigt

Die Tradition, dass „Die Kiebitzensteiner“ im Landwirt-
schafts- und Heimatmuseum gastieren, ist sicherlich 
für viele ein Highlight. 

Am 24.05.2025 lud der Bürgerverein Zappendorf e.V. zu 
einer Kabarettveranstaltung mit den Kiebitzensteinern 
ein, die für viel Freude und gute Laune gesorgt hat. 
Bereits eine Stunde vor Beginn gab es einen kleinen 
Imbiss und kühle Getränke, was die Gäste perfekt auf 
den Abend eingestimmt hat. 

Solche Kulturveranstaltungen sind eine tolle Gele-
genheit, um sich auszutauschen, gemeinsam schöne 
Momente zu erleben und die Gemeinschaft zu stärken. 
77 Gäste schenkten der Aufführung "Sitzenbleiben!" 
- Ein Bildungsprogramm aus der Kreidezeit ihre Auf-
merksamkeit– ein Beweis für das Interesse und die 
Begeisterung der Besucher. 

Der Bürgerverein freut sich sehr über das große Inter-
esse und ist gespannt, was das kommende Jahr für eine 
spannende Veranstaltung bereithält.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Bürgerverein Zappendorf e.V.

Unsere Kindertageseinrichtungen

Kita „Zwergenland“ Bennstedt
Sport frei – so hieß es am 25.05.2025 bei den Kindern 
der Kindertagesstätte Zwergenland“ aus Bennstedt. 

Gemeinsam wurde sich auf dem Sportplatz des FSV 
Bennstedt aktiv bewegt. Dank den zahlreichen freiwil-
ligen Helfern, u.a. den fleißigen Grillmeistern der FSV 
Bennstedt, den Eltern der Kita und der EVH, konnte ein 
unvergessliches Fest gefeiert werden. 

An den verschiedenen Stationen zeigten die Kinder ihre 
sportliche Begeisterung. So mussten sie die Stationen 
Sackhüpfen, Eierlauf, Sprint, Würfel-Yoga, Weitwurf und 
Reifen–Stapeln absolvieren, um am Ende stolz ihren 
Pokal in die Luft halten zu können. 

Ein großer Dank geht zudem an die engagierten Eltern, 
die verschiedenen Vereinssportarten demonstriert 
haben. So konnten nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Erwachsenen ihr Können im Volleyball, Handball 
und Fußball zeigen. 

Auf den Hüpfburgen der EVH konnten sich die Kinder 
richtig auspowern, um sich anschließend bei einer Rost-
bratwurst und einem Brötchen zu stärken.

Die Erzieher der Kindertagesstätte „Zwergenland“ in 
Bennstedt bedanken sich recht herzlichen bei allen 
Helfern und Teilnehmern für das erste Sportfest.

Eindrücke vom Sportfest                                            Fotos: M. Hentschel

N. Paul, Kita Zwergenland
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Grundschule „Nördliches Salzatal“ 
Beesenstedt

Brandschutztag 2025 in der Grundschule
 „Nördliches Salzatal“

Am 04.04.2025 fand in der Grundschule „Nördliches 
Salzatal“ Beesenstedt wieder unser Brandschutztag 
statt. 

Auch in diesem Schuljahr verwandelte sich der Schulhof 
in einen großen Stellplatz für verschiedene Fahrzeuge 
der Feuerwehren aus Beesenstedt, Schochwitz und 
Kloschwitz und Feuerwehrmänner- und frauen liefen 
geschäftig im Schulgelände umher. 

Foto: B. Trümmel

Mit ihrer Hilfe und Unterstützung konnten die Schüler 
der Grundschule an verschiedenen Stationen z.B. den 
sicheren Umgang mit Feuer oder einem Löschschlauch 
üben, technische Geräte ausprobieren oder Maßnah-
men zur Rettung bei einem Unfall erlernen. 

Der Tag begann mit einem Feueralarm. Bei starkem 
Rauch im Treppenhaus verließen wir fl ink wie die Wiesel 
die Schule. Zum Abschluss „brannte“ doch tatsächlich 
noch unser Spiel- und Geräteschuppen. Zum Glück war 
die Feuerwehr im Haus und zeigte uns sehr eindrucks-
voll, wie sie diesen Brand löschte. Auch in diesem Jahr 
sagen die Schüler und Lehrer der Grundschule in Bee-
senstedt Dankeschön für einen wieder sehr gelungenen 
Brandschutztag.

D. Hammling, Grundschule Beesenstedt

Unsere Schulen Grundschule Bennstedt
- Salzatal blüht auf – 

Beteiligung der Grundschule Bennstedt 

Unter der Leitung des Beesenstedter Ortsbürgermeis-
ters Herr Klimt und unserer Bürgermeisterin Frau 
Zimmermann wurde ein beeindruckendes Gemein-
schaftsprojekt ins Leben gerufen, bei der die Schüle-
rinnen und Schüler mehrerer Ortsteile des Salzatals 
mitwirken dürfen. Anfang Mai formten die Kinder 
unserer Grundschule mehr als 1000 sogenannte „Sa-
menbomben". 
Am Freitag, dem 9. Mai 2025, verabredeten wir uns 
an der speziell angelegten Blühfl äche im Ortszentrum 
Bennstedt mit unserem Hort-Team und unserem stell-
vertretenden Ortsbürgermeister Herr Diebner. Die 
Fläche wurde durch unsere fl eißigen Gemeindearbeiter 
professionell vorbereitet. Die kleinen Kügelchen, die von 
den Kindern mit viel Freude und Engagement hergestellt 
wurden, sollen zu einer farbenfrohen Blütenpracht 
heranwachsen und so mehr Farbe und Frohsinn in un-
sere Ortschaft bringen. Nun freuen wir uns nun auf ein 
blühendes Blumenmeer!

Fotos: Ines Uhlmann-Böse
Dieses Gemeinschaftsprojekt zeigt eindrucksvoll, wie 
viel Positives entstehen kann, wenn Menschen zusam-
menarbeiten und sich für eine gute Sache einsetzen. 

Die Grundschule Bennstedt und die beteiligten Ortstei-
le haben mit dieser Aktion nicht nur einen Beitrag zur 
Verschönerung des Salzatals geleistet, sondern auch ein 
starkes Zeichen für Frieden und Zusammenhalt gesetzt. 
Wir danken allen Beteiligten für ihren Einsatz und freuen 
uns darauf, das Ergebnis dieser wunderbaren Aktion in 
den kommenden Wochen und Monaten bewundern zu 
können. Möge das Salzatal durch diese Initiative noch 
schöner und lebenswerter werden! 

Das Team der Grundschule Bennstedt und 
des Fördervereins 
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Weinberggrundschule Höhnstedt
Kleine Retter ganz groß- 

Unser Erste-Hilfe-Projekttag 
 
Was tun bei einem Sonnenstich? Wie legt man einen 
Verband richtig an? Und wie bringt man jemanden in 
die stabile Seitenlage? Statt Mathe und Deutsch standen 
diese Fragen am 06.05.2025 für die Schülerinnen und 
Schüler der Weinberggrundschule Höhnstedt auf dem 
Stundenplan. 
Im Rahmen eines spannenden Erste-Hilfe-Projekttages 
in Kooperation mit der Erste-Hilfe Schule Müller wurden 
die Kinder in vier Gruppen aufgeteilt und durchliefen 
verschiedene Stationen. So bekamen sie die Möglich-
keit, lebensrettende Grundlagen praktisch zu erlernen. 
An der ersten Station übten die Kinder das Anlegen von 
Fingerkuppenverbänden und das richtige Wickeln mit 
Binden. Besonders begeistert waren sie davon, spie-
lerisch den Umgang mit Verbandmaterial zu erlernen. 

Bei einer weiteren Station beschäftigten sich die Kinder 
mit Sommernotfällen. Sonnenbrand, Sonnenstich und 
leichten Verbrennungen – besonders in den bevorste-
henden warmen Monaten wichtige Themen. Die Kinder 
lernten, wie sie diese Notfälle erkennen und was sie im 
Ernstfall tun können, z.B. kühlen, aus der Sonne gehen 
oder Hilfe rufen. 

Was tun, wenn jemand sich verschluckt hat? In dieser 
Gruppe wurde die Oberbauchkompression geübt. Mit 
kindgerechten Hilfsmitteln und unter Anleitung staun-
ten die Kinder, was für eine wichtige Technik dies sein 
kann. 

An einer weiteren Station ging es um die stabile Seiten-
lage – ein lebensrettender Handgriff bei Bewusstlosig-
keit. In Partnerarbeit übten die Kinder, wie man eine 
bewusstlose Person in die richtige Position bringt, um 
die Atmung zu sichern. 

Fotos: Frau Neutsch

Zusätzlich übten sie auch, wie man richtig mit der Not-
rufzentrale spricht: welche Informationen wichtig sind, 
wie man ruhig bleibt und Hilfe holt. 

Der Erste-Hilfe-Projekttag war nicht nur lehrreich, son-
dern hat auch viel Spaß gemacht. Am Ende des Tages 
waren sich alle einig: Helfen kann jeder – und je früher 
man damit anfängt, desto besser! 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Müller und 
ihrem tollen Team der Erste-Hilfe Schule Müller für den 
interessanten und praxisnahen Projekttag.  

S. Atas und das Team der Weinberggrundschule 

Sportfest voller Emotionen und Einsatzfreude 

Am 05.05.2025 fand unser alljährliches Sportfest im 
Stadion des Bildungszentrums Halle-Neustadt statt. 

Die feierliche Eröffnung mit mitreißender Musik und 
schwungvollen Tanzeinlagen sorgte sofort für gute 
Stimmung. Die Schülerinnen und Schüler waren erwar-
tungsvoll und natürlich auch ein wenig aufgeregt. 

Bei den Disziplinen 50-Meter-Lauf, Weitsprung und 
Weitwurf gaben alle ihr Bestes, um möglichst viele 
Punkte für die Dreikampfwertung zu sammeln. Ein 
besonderer Höhepunkt war der 800-Meter-Lauf, der 
mit viel Einsatzwillen und Ausdauer absolviert wurde. 
Anerkennung gebührt allen, die fair blieben, nicht auf-
gaben und über sich hinauswuchsen. Der abschließende 
Staffellauf gegen die Grundschule Nietleben war beson-
ders spannend – lautstarke Zurufe von Mitschülern und 
Lehrkräften motivierten zusätzlich. 

Fotocollage: Herr Fleischmann
Die gut organisierten Wettbewerbe sorgten für Begeis-
terung bei allen Beteiligten. Am nächsten Tag wurden 
herausragende Leistungen im Dreikampf und beim 
800-Meter-Lauf mit Medaillen und Urkunden gewürdigt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Organisationsteam 
vom SV Halle, den unterstützenden Eltern und dem 
engagierten Team unserer Weinberggrundschule 
Höhnstedt. 

Frau Neugebauer, Weinberggrundschule
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Junior Campus Höhnstedt e.V. 
Blühwiesenprojekt

 „Salzatal blüht auf!“
Anfang April wurden wir von der Gemeinde Salzatal 
nach Salzmünde eingeladen. Dort präsentierte Herr 
Klimt, Ortsbürgermeister von Beesenstedt, ein sehr 
schönes Projekt über Blühwiesen. Die Bürgermeisterin 
vom Salzatal, Ina Zimmermann, unterbreitete uns Ihre 
Herzensangelegenheit im gesamten Salzatal Blühwiesen 
entstehen zulassen. 

Der Junior Campus Höhnstedt e.V. stimmte mit Begeis-
terung dem Projekt zu. 

Durch die Kindertagesstätte „Buratino“ und die Wein-
berggrundschule konnten nach Ostern die Seedbombs 
hergestellt werden. Ein Dank geht hier an die Gärtnerei 
Klimt, die uns ein Erd-Ton-Gemisch zur Verfügung stellte 
und der Gemeinde Salzatal, die den Blühwiesensamen 
bereitstellte. 

Weinberggrundschule Höhnstedt  bei der Herstellung der Seedbombs

Ganz eifrig waren die Kinder, der zwei Einrichtungen bei 
der Herstellung der walnussgroßen Seedbombs.  Inner-
halb von 2-3 Tagen waren diese ruck zuck getrocknet.

Anlässlich des Weltbienentag, am 20. Mai 2025, war es 
dann soweit. Der Auswurf, der hergestellten Blühwie-
sensamenkugeln konnte beginnen. 

Die Gemeinde Salzatal hat sich für eine Blühwiese am 
Friedhof, an der Weinberggrundschule und für eine 
Dritte an der Kindertagesstätte „Buratino“ ausgespro-
chen. Hier gilt es, auch den Gemeindearbeitern und 
dem Hausmeister der Kita, Herrn Meisterknecht, zu 
danken, die sich um eine vorherige Grünflächenpflege 

kümmerten. 

Auch die Kita-Kinder hatten beim Spaß beim Herstellen der Samenku-
geln

In diesem Sinne möchten wir auch den pädagogischen 
Mitarbeitern danken, die es ermöglicht haben dieses 
Projekt umzusetzen.

Die Kinder der Einrichtungen sind ganz gespannt, ob die-
ses Projekt fruchtet und somit unser Dorf Höhnstedt, im 
Sommer noch freundlicher und bunter aussehen lässt.

Weinberggrundschüler beim Auswurf der Seedbombs

Junior Campus Höhnstedt e.V.
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Grundschule Salzmünde
Kleine musikalische Reise durch das 
Musikmärchen “Peter und der Wolf“

Am 5. Mai fand in der Turnhalle der Salzmünder Grund-
schule ein besonderes Ereignis statt. Die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 - 4 hatten die Gelegenheit, die 
klassische Komposition „Peter und der Wolf“ von Sergej 
Prokofjew zu erleben. Die Geschichte wurde durch die 
Klänge von Blasinstrumenten wie Querflöte, Oboe, 
Horn und Klarinette zum Leben erweckt. Die jungen 
Zuhörer waren von der Musik und der Geschichte, die 
die Konzertpädagogin Emma Würzebesser sehr ein-
drucksvoll vorgetragen hat, sehr begeistert. Sie konnten 
die verschiedenen Charaktere und Instrumente leicht 
erkennen. Die Veranstaltung war wunderbar und zeigte, 
wie Musik Kinder inspirieren und begeistern kann. Ein 
herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle natürlich 
neben der Konzertpädagogin auch an das Bläserquintett 
der Staatskapelle Halle. 

Text und Foto:
Ch. Kalbitz, Grundschule Salzmünde

Burg-Gymnasium Wettin
Eine Retrospektive der letzten 20 Jahre Kunstspe-
zialzweig im Mehr-Generationen-Haus Landsberg

Blicke und Wahrnehmungen junger Menschen, kleine 
und große Fragen an das Leben schmücken nun die 
insgesamt drei Etagen mit 67 Bildwerken des Mehr-
Generationen-Hauses des Trägerwerks Sozialer Dienste 
in Landsberg.

Es sind Gedanken und Fragen der aktuellen Kunstschü-
lerinnen und Kunstschüler des Spezialzweigs der Klas-
senstufen 9 bis 12 des Burg-Gymnasiums Wettin, aber 
besonders auch der ehemaligen Absolventinnen und 
Absolventen - Eine Retrospektive der letzten 20 Jahre.
In der ersten Etage werden eher klassische Motive 
gezeigt – Natur, Stillleben. Bilder, die an Bekanntes er-
innern und vielleicht Erinnerungen der Bewohnerinnen 
und Bewohner wecken.

Die zweite Etage öffnet sich schon dem Spielerischen, 
Abstrakten, Symbolhaften – es werden Orte gezeigt und 
hier darf gerätselt werden, wo sich diese im Saalekreis 
befinden, es darf gegrübelt und geschmunzelt werden.
Im Eingangsbereich und in der dritten Etage schließlich 

finden die Gäste sowie die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner neuere Tendenzen – Farben, digitale Experimente 
und Positionen zu gesellschaftlichen Themen. Auch 
neue auditive Klangcollagen zeigen Möglichkeiten, mit 
denen man dem Alltag entfliehen und Abwechslung 
erzielen kann. Hierzu müssen einfach die Kopfhörer in 
die Ohren und der QR-Code gescannt werden und eine 
digitale Traumreise kann beginnen.

Nicht immer ist auf den ersten Blick zu erkennen, was 
auf den Drucken, Gemälden, Grafiken, Collagen u.a. dar-
gestellt ist. Aber genau das ist ja das Schöne an Kunst: 
dass man nicht nur etwas sieht, sondern hineinsehen 
kann. Dass sich jeder selbst ein Bild, eine Vorstellung 
machen darf. Und vielleicht entdecken der Bewohner 
oder die Pflegekraft stets etwas ganz anderes als die 
Nachbarin, das Enkelkind oder der Kollege. Vielleicht 
sehen die Menschen im Altenwohnheim heute etwas, 
das Ihnen gestern noch verborgen blieb und morgen 
wieder anders scheint.

Alle Besucher/-innen und Gäste der Vernissage am 
29.4.25 wurden herzlich dazu eingeladen, ihr persönli-
ches Lieblingsbild zu wählen. Und auch jede/er Bewoh-
ner/in, jede/er Mitarbeiter/-in darf einen kleinen Sticker 
vergeben und einfach dort neben das Bild kleben, wo 
das Herz berührt wurde – oder der Kopf zum Denken 
kam. Kunst muss nicht jedem gefallen. Aber sie darf 
aufwecken, darf herausfordern, darf irritieren! Und 
manchmal reicht es, wenn sie ein Lächeln oder ein kur-
zes Innehalten im Alltag auslöst.

Und ist es nicht schön, wenn Fantasie lebendig bleibt? 
Wenn sie sich nicht verliert – vielleicht auch nicht, wenn 
wir älter werden?

Text und Fotos:

C. Schumacher, 
Koordinatorin Kunst am Burg-Gymnasium Wettin
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Burg-Gymnasium Wettin kann jetzt eine Bienen-
AG starten

Eine Schulimker-AG zu gründen war schon länger der 
Plan des Burg-Gymnasiums in Wettin. 
Nun endlich kann es Realität werden und die Freude bei 
den Kindern während der Übergabe der Ausstattung auf 
dem Schulgelände war nicht zu übersehen.

Als eine von sechs Gewinnerschulen in Sachsen-Anhalt 
konnte sich die Einrichtung über eine nagelneue Imker-
komplettausstattung freuen. Im Rahmen eines Projek-
tes der Agrarmarketinggesellschaft des Landes (AMG) 
und mit Unterstützung von Landwirtschaftsministerium 
und Imkerverband war es nun soweit 
– die Gewinnerschulen in diesem Jahr stehen fest und 
die Übergabe konnte nun erfolgen. 

Norbert Ruthenberg, Biologielehrer am Gymnasium, 
hatte sich bei der AMG für das Schulimkerprojekt 2025 
beworben. „Ausgerüstet mit den neuen Beuten, Zargen, 
einer Honigschleuder und natürlich der Schutzausrüstung 
können wir für unsere Schülerinnen und Schüler jetzt die 
Bedeutung von Bienen für Mensch und Natur viel greifbarer 
machen. Nun können unsere Schüler spannende Einblicke 
in die Welt der Bienen erhalten und unsere Imker-AG kann 
gegründet werden.“, so Ruthenberg.

Im Rahmen dieser Bienen-AG können interessierte 
Kinder nun den verantwortungsvollen Umgang mit den 
summenden Schulbienen erlernen. Auch ein Imkerpate 
mit genügend Erfahrungen wurde gefunden. 
Patrik Herrmann aus Wettin, selbst Hobbyimker, kennt 
sich natürlich sehr gut aus, wird die AG begleiten und an-
lernen. Zwei eigene Honigbeuten stehen nun ab neuem 
Schuljahr im Schulbereich. Wenn alles klappt, soll auch 
bald der erste Honig nach fließen. „Bis zu 30 Liter Honig 
sind durchaus zu erwarten.“, so Herrmann.

 „Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler für die 
Themen Bienen, Natur und Honig zu begeistern und sie 
dazu zu ermutigen, ein tieferes Verständnis für die große 
Bedeutung der Tiere in unserem Ökosystem zu entwickeln. 
Gern darf aus den Kindern später auch der eine oder andere 
Nachwuchsimker hervorgehen.“, betont Wolfgang Zahn, 
Projektmanager der AMG.

Ein neues Schild wurde an Schulleiterin Dr. Almuth Ro-

enneke übergeben. „Das macht die „Imkerschule“ nun für 
alle sichtbar und unterstreicht deren Engagement für den 
Schutz der Bienen und die Förderung des Umweltbewusst-
seins.“, so Dr. Roenneke.

Foto und Text: 

Norbert Ruthenberg, AG-Leiter, BGW

Lesenacht am 16.05.2025 

Wir, die Klasse 6/4 des Wettiner Burggymnasiums, 
möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei allen 
bedanken, die unsere Lesenacht zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht haben. Ein Dankeschön gilt dem Ede-
ka Markt Gabriel sowie dem Zappendorfer Fleischer 
für Ihre großzügige Unterstützung, welche zu einem 
gelungenen Abend beigetragen haben. Ebenso danken 
wir den Eltern und Lehrerinnen, die mit viel Engagement 
und guter Laune geholfen haben.  

Foto: Frau Rosenberger/Frau Großheim

Vielen Dank sagt die Klasse 6/4 
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Freiwillige Feuerwehren

15 Jahre Kinder- und 30 Jahre 
Jugendarbeit in der Feuerwehr 

Beesenstedt
Unter diesem Motto stand der diesjährige Orientie-
rungslauf durch Beesenstedt, welcher in diesem Jahr 
zum 1. Mal auch für die Kinderfeuerwehren ausgetragen 
wurde. Mit diesem Lauf wurden zwei Jubiläen gefeiert, 
30 Jahre Jugendfeuerwehr Beesenstedt und 15 Jahre 
Kinderfeuerwehr Beesenstedt. 

Zur Eröffnung konnte der Ortswehrleiter Steve Rutsch 
mehr als 200 Wettkämpfer begrüßen. So gingen bei 
den Kinderfeuerwehren 5 Mannschaften und bei den 
Jugendfeuerwehren 16 Mannschaften an den Start. 

Im Rahmen der Eröffnung wurden unser Jugendwart 
Niklas Böer und sein Stellvertreter Max Nowag mit 
der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt 
ausgezeichnet. Eine besondere Auszeichnung erhielt 
unsere Kinderfeuerwehrwartin Annett Rutsch mit dem 
Ehrenzeichen der Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt in 
der Stufe Silber für ihre mehr als 20-jährige Kinder- und 
Jugendarbeit in der Feuerwehr Beesenstedt. Alle drei 
Auszeichnungen wurden durch den Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes e.V. Dr. Björn Weber und der 
Kreisjugendfeuerwehrwartin des Saalekreises Maria 
Kleppel vorgenommen. 

Nach weiteren Grußworten durch die Salzataler Bür-
germeisterin Ina Zimmermann, Frau Brigitte Berking in 
Vertretung für den Ortsbürgermeister von Beesenstedt 
und dem Gemeindejugendwart Christoph Sachse ging 
es für die Mannschaften um 11:00 Uhr an den Start.

Für die Kinderfeuerwehren ging es auf eine Runde 
durch Beesenstedt mit insgesamt 11 Fragen- und 5 
Mitmachstationen. Für die Jugendmannschaften gab 
es in diesem Jahr ein Novum, so wurde zwischen den 
Ortschaften Schwittersdorf und Naundorf ein Shuttle-
Service eingerichtet. 

In Summe mussten auf dem Rundkurs 7 Aufgaben er-
füllt werden. Nach ca. 2,5 Stunden hatten die jeweiligen 
Mannschaften ihre Aufgaben erfüllt und sie konnten 
sich an der Verpflegungsstation des Beesenstedter 
Feuerwehrverein ś stärken, die kostenlose Fassbrause 
genießen und leckeren Kuchen vom Kuchenbasar zu 
sich nehmen. 

Nach Auswertung aller Laufzettel konnte gegen 16:00 
Uhr die Siegerehrung erfolgen. Hier konnten folgende 
Platzierungen erreicht werden:

Platz Jugendfeuerwehr Kinderfeuerwehr
1 Eisdorf Schochwitz II
2 Oberschmon Beesenstedt I
3 Langenbogen Beesenstedt II
4 Zappendorf I Schochwitz I
5 Teutschenthal Höhnstedt
6 Bennstedt
7 Höhnstedt
8 Siersleben
9 Lieskau
10 Zwintschöna
11 Beuna I
12 Beuna II
12 Beesenstedt II
12 Zappendorf II
13 Schochwitz
13 Beesenstedt I

Somit konnte die Jugendfeuerwehr Eisdorf den Wan-
derpokal für ein Jahr ihr Eigen nennen. Zusätzlich gab 
es in diesem Jahr für den Erstplatzierten 20 Freikarten 
für die Florian-Messe 2025 in Dresden.

Direkt im Anschluss der Siegerehrung erfolgte die 
Blaulichtdisko für alle Kinder und Jugendlichen, aber 
natürlich auch für die Erwachsenen. DJ Felix heizte 
in unserem Gerätehaus ordentlich ein. Mit der Disko 
eröffnete auch unsere kostenlose Cocktailbar mit alko-
holfreien Cocktails. Somit konnten die Feierlichkeiten 
der Jubiläen Kinder- und Jugendarbeit in der Feuerwehr 
Beesenstedt gemütlich ausklingen.

Erwähnen muss man auf jeden Fall unsere Pfandsam-
melaktion, die wir in Vorbereitung auf unsere Jubiläen 
durchgeführt haben. Hier haben wir einen Gesamtbe-
trag in Höhe von 1.837,00€ gesammelt, recht herzlichen 
Dank an alle Beteiligten, denn ohne Euch wäre diese 
Feier so nicht möglich gewesen!

Weiterhin bedanken wir uns an dieser Stelle bei:
Firma Krost für das Sponsoring der Pokale und Me-
daillen, Getränkevertrieb Karsten Selka, Hallesche Be-
hindertenwerkstätten e.V. für die Küchennutzung zum 
Zubereiten der Speisen, Fruchthof Northeim für die 
Bereitstellung des Obstes, Autohaus Stoye für den Bus 
des Shuttleservice, Gemeinde Salzatal für Absperrmate-
rialien und das Versorgungsfahrzeug, bei den Ortsfeu-
erwehren Höhnstedt, Kloschwitz, Pfützthal, Schochwitz 
und Zappendorf für die Übernahme einzelner Stationen,
DJ Felix für die musikalische Umrahmung der Veran-
staltung und der Blaulichtdisko, EDEKA Gabriel für 
die Möglichkeit unsere Pfandsammelaktion mit Euch 
umsetzen zu können, unseren Vereinsmitgliedern 
des Beesenstedter Feuerwehrverein e.V. sowie den 
Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr 
für die Unterstützung jeglicher Art, den Eltern unserer 
Kinderfeuerwehr bei der Besetzung der Stationen, der 
Unterstützung bei der Cocktailbar sowie den fleißigen 
Bäckern für den Kuchenbasar und dessen Ausgabe, den 
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Freunden und Förderern der Feuerwehr Volkstedt e.V. 
für ihre Hüpfburg, bei der ORTEC Messe und Kongress 
GmbH für die Freikarten zur Florian-Messe 2025, unse-
rer Bürgermeisterin Ina Zimmermann, die Ihr Verspre-
chen zur Jahreshauptversammlung einlöste und einen 
Nass-Trocken-Sauger überreichte.

Foto: FFW Beesenstedt

Alles in allem war es eine rundum gelungene Veranstal-
tung, die uns noch lange im Gedächtnis bleiben wird.

Vielen herzlichen Dank

St. Rutsch, Ortswehrleiter
N. Böer, Jugendfeuerwehrwart
A. Rutsch, Kinderfeuerwehrwartin

Mit der Rettungshundestaff el auf 
der Suche durch Beesenstedt

Dieses Thema stand am 28.02.2025 auf dem Ausbil-
dungsplan der Kinderfeuerwehr Beesenstedt. So trafen 
wir uns an diesem Abend mit Vertreter der Rettungs-
hundestaff eln DLRG Halle Saalekreis e.V. und DLRG 
Götschetal e.V. am Gerätehaus. Gemeinsam ging es 
dann Richtung Sportplatz. Hier wurden den Kindern 
die verschiedenen Sucharten der Hunde erklärt. An-
schließend ging es in Gruppen auf die Suche nach den 
vermissten Personen. Am Ende konnten die Hunde 
ihre beeindruckende Spürnase unter Beweis stellen 
und alle Personen fi nden. Nach einem gemeinsamen 
Gruppefoto wurden den Kindern noch Präsente der 
DLRG übergeben, Vielen Dank! Weiterhin gilt unser 
Dank allen Beteiligten der beiden Organisationen für 
die eindrucksvolle Ausbildung.

Foto: FFW Beesenstedt

Die Kinderfeuerwehr Beesenstedt

Freiwillige Feuerwehr Fienstedt
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bedanken 
sich bei der Firma Uhlmann aus Bennstedt, für die 
Bereitstellung eines Fahrzeuges. Dadurch konnte ein 
Dienst im Rahmen der technischen Hilfeleistung durch-
geführt werden. Es war ein gelungener Dienst für die 
Kameraden.  

Foto: FFW Fienstedt
Mit besten Dank 

Dennis Becker, Ortswehrleiter
Freiwillige Feuerwehr Fienstedt 

Tief bewegt und voller Trauer müssen wir
Abschied nehmen von unserem Kameraden

Feuerwehrmann

Timmy Britze
der am 03. Mai 2025 im Alter von nur 24 Jahren
plötzlich und für alle unerwartet verstorben ist.

Timmy fand seinen Weg mit 11 Jahren in die Jugend-
feuerwehr der Ortsfeuerwehr Höhnstedt. Durch stetige 

Ausbildung konnte er als aktive Einsatzkraft seinen Dienst 
am Nächsten bis zuletzt verrichten. Uns verlässt ein

zuverlässiger Kamerad und für viele ein guter Freund,
der seine eigenen Interessen stets zurückstellte, um für 

seine Mitmenschen da zu sein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Wir werden den Kameraden Timmy Britze in besonderer 
Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Andenken

bewahren.
„Timmy, Dein Weg hat doch gerade erst begonnen!

Mach ś gut!“
In dankbarer Anerkennung:

Die Kameradinnen und Kameraden
der Gemeindefeuerwehr Salzatal,

der Ortsfeuerwehr Höhnstedt sowie
des Feuerwehrvereins Höhnstedt e. V.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.
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Nachruf
Tief bewegt trauern wir um unser langjähriges 
Vereinsmitglied, unseren Freund und Förderer

Knut Curth
der am 29. April 2025 verstorben ist.

In seiner über 10 Jahre andauernden
Mitgliedschaft stand er uns mit Rat und Tat

aber auch als Sponsor stets zur Seite. 
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

In dankbarer Anerkennung:
die Mitglieder des Feuerwehrvereins 

Höhnstedt e. V. sowie
die Kameradinnen und Kameraden

der Ortsfeuerwehr Höhnstedt
        
    

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.
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Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Zappendorf-Dölau-Wettin

12. Sonntag im Jahreskreis
• Samstag, 21.06. 16:30 Uhr Heilige Messe mit Taufe 

in Zappendorf
• Sonntag, 22.06. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 

Wettin
• Sonntag, 22.06. 10:00 Uhr Heilige Messe mit Prozes-

sion in der Dreieinigkeit

Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
• Samstag 28.06. 16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in 

Zappendorf
• Sonntag, 29.06. 09:00 Uhr Heilige Messe in Dölau

14. Sonntag im Jahreskreis
• Sonntag, 06.07. 09:00 Uhr Heilige Messe in Wettin
• Sonntag, 06.07. 09:00 Uhr Heilige Messe in Dölau

15. Sonntag im Jahreskreis
• Samstag, 12.07. 16:30 Uhr Heilige Messe in Zap-

pendorf
• Sonntag, 13.07. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Dölau

16. Sonntag im Jahreskreis
• Sonntag, 20.07. 09:00 Uhr Heilige Messe in Wettin
• Sonntag, 20.07. 09:00 Uhr Heilige Messe in Dölau

Nicht die Meinung von vielen oder der anderen ist 
gefragt, sondern meine persönliche Haltung wird ein-
gefordert. Ich muss Farbe bekennen auf die Frage: Wer 
ist dieser Jesus für mich?
Ich kann mich nicht einfach hinter Antworten andere 
verstecken. Ich persönlich bin gefragt. Erst aus meiner 
Antwort heraus, in der mein ganzer Glaube sich letzt-
lich klären wird, kann ich den Austausch mit anderen 
suchen. Und so können wir entdecken: Das „Bild von 
Jesus“ ist vielseitig und bunt.

Gemeindereferent Johannes Knackstedt

Evangelische Kirchengemeinde 
Dölau-Lieskau

Veranstaltungen

Sa, 05. Juli
14.00 Uhr Treff punkt GEMEINDEAMT LIESKAU
Wir besuchen Dorfkirchen in unserer Umgebung: 
Kirche St. Johannis in Dobis und Kirche St. Katharina 
in Dößel

Mi, 09. Juli
14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr GEMEINDEHAUS LETTIN 
Frauenkreis
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Gottesdienste

So, 6. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst in der BONHOEFFERKAPELLE
Karl Rackow

So, 13. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der KIRCHE LIES-
KAU Lieskauer Lektorenteam und Sup. i. R. Charlotte 
Hoenen

So, 20. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LETTIN
Karl Rackow

Fr, 25. Juli
18.00 Uhr Gottesdienst „Kirche etwas anders“ in der 
KIRCHE LETTIN mit Wolf Breitkopf

So, 27. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst in KIRCHE DÖLAU
Karl Rackow

Evangelisches Pfarramt
 Schochwitz

So., 22.06.2025 (1. Sonntag nach Trinitatis) 
• 09:00 Uhr  Gottesdienst St. Lucia & Ottilie Höhnstedt 
• 10:30 Uhr  Familiengottesdienst St. Johannes 
  Beesenstedt 
 
So., 29.06.2025 (2. Sonntag nach Trinitatis) 
• 14:00 Uhr  Festgottesdienst 125 Jahre St. Johannes 
  Naundorf 
 
So., 06.07.2025 (3. Sonntag nach Trinitatis) 
• 10:30 Uhr  Gottesdienst St. Petrus Müllerdorf 
 
So., 13.07.2025 (4. Sonntag nach Trinitatis) 
• 09:00 Uhr  Gottesdienst St. Lucia & Ottilie Höhnstedt 
• 10:30 Uhr  Gottesdienst St. Johannes Beesenstedt 
 
So., 20.07.2025 (5. Sonntag nach Trinitatis) 
• 09:00 Uhr  Gottesdienst St. Stephanus Fienstedt 
• 10:30 Uhr  Gottesdienst St. Petrus Müllerdorf 
 
So., 27.07.2025 (6. Sonntag nach Trinitatis) 
• 14:00 Uhr  Pfarrbereichsgottesdienst St. Johannes 
  Pfützthal 

Gesprächskreise/Frauenhilfe des Pfarrbereiches 

15.07. 14:30 Uhr Köllme, Kirche St. Marien Köllme 
16.07. 14:30 Uhr Fienstedt, Gemeinderaum kommunale 
Gemeinde 
17.07. 14:30 Uhr Beesenstedt, ehem. Pfarrhaus Bee-
senstedt 
 
Weitere Veranstaltungen 01.07. – 04.07.    
Kindersommerfreizeit in Dölau 

Das Gemeindebüro ist in der Regel mittwochs zwischen 
16 und 18 Uhr für Sie besetzt! Bei dringlichen Angele-
genheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 

Anrufbeantworter oder schreiben eine E-Mail. 

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Schochwitz 
Schloßplatz 4 , 06198 Salzatal 
Tel: 034609/21371 Fax: 034609/25718 
pfarramt.schochwitz@ekmd.de 
Pfarrbereichssekretär: paul.prautzsch@ekmd.de Pfar-
rer: samuel.huefken@ekmd.de  

KIRCHWEIH-
JUBILÄUM 125

JAHRE

29.06. 14:00 Uhr

Kirche St. Johannes
Naundorf

Festgottesdienst
Kaffee und Kuchen
Kleine Ausstellung

Konzert mit Martin Wolf

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

KIRCHWEIH-
JUBILÄUM 125

JAHRE

29.06. 14:00 Uhr

Kirche St. Johannes
Naundorf

Festgottesdienst
Kaffefef e und Kuchen
Kleine Ausstellung

Konzert mit Martin Wolf

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!
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Erste Satzung zur Änderung der 
Friedhofsgebührensatzung 

für die Friedhöfe des Evangelischen Kirchengemein-
deverbandes Schochwitz - seit 01.01.2025 Evangeli-
sche Kirchengemeinde Schochwitz vom 19.04.2022 
für die Friedhöfe in Gorsleben, Wils und Krimpe

Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchenge-
meinde Schochwitz hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des 
Kirchengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen 
Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land (Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. November 2020 
(ABL. EKM 2020 S. 228) in seiner Sitzung am 26.02.2025 
folgende erste Satzung zur Änderung der Friedhofsge-
bührensatzung beschlossen.

Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchenge-
meinde Schochwitz betreibt seine Friedhöfe Gorsleben, 
Wils und Krimpe als eine nicht rechtsfähige Einrichtung.
 

§ 2 Gebühren
(2) Tarife

1.1.1 Erdwahlgrabstätte der Größe 2,00 m x IDO m , je 
Grabstelle (1 Sarg und bis zu 2 Urnen)  290,00 €

1.2.1 Urnenwahlgrabstätten der Größe 0,60 m x 1,00 m 
für bis zu zwei Urnen    420,00 €

1.2.2 Urnenreihengrabstätte (eine Grabstelle)
Urnenreihengrabstätte auf dem Friedhof Gorsleben, 
auf die Dauer der Ruhezeit, friedhofsgepfl egt einschließ-
lich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und Pflege 
durch den Friedhofsträger, sowie Namensnennung.
(Die Namensnennung wird durch den Friedhofsträger in 
Auftrag gegeben. Die Kosten werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den Nutzungsberechtigten weiter 
berechnet.)     890,00 €

1.2.3 Grabstelle in Urnengemeinschaftsgrabstätten auf 
dem Friedhof Krimpe auf die Dauer der Ruhezeit ein-
schließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und Pfl e-
ge durch den Friedhofsträger sowie Namensnennung.
(Die Namensnennung wird durch den Friedhofsträger 
in Auftrag gegeben. Die Kosten für die Namensnennung 
werden nach Ausführung ohne Aufschlag an den Nut-
zungsberechtigten weiter berechnet.)  920,00 €

1.3.2 Verlängerungsgebühr
Erdwahlgrabstätten nach 1.1.1   14,00 €
Urnenwahlgrabstätten nach 1.2.1  21,00 €
1
2. Friedhofsunterhaltungsgebühr  14,00 €
(je Jahr und Grabstelle)

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öff entlichung in Kraft.

Verschiedenes

Landkreis Saalekreis
Chöre feiern gemeinsam 50 Jahre 

Chorgemeinschaft Götschetal 
31. Chorfest des Saalekreises 

 
Am 22. Juni 2025 fi ndet ab 10:30 Uhr das 31. Chorfest 
des Saalekreises statt.  Anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens der Chorgemeinschaft Götschetal ist Teicha in 
diesem Jahr Gastgeber des Chorfestes.  
 
Ab 10:30 Uhr stimmen die Original Heidetaler Musikan-
ten die Besucherinnen und Besucher auf das Fest ein. 

Mit einem bunten und vielseitigen Programm werden 
die 15 teilnehmenden Chöre aus dem gesamten Land-
kreis nicht nur ihr Können präsentieren, sondern das 
Jubiläum gemeinsam begehen. Ein weiterer Höhepunkt 
des Chorfestes ist der Auftritt des Gastchores „Spirit 
Songs Band“ aus unserem polnischen Partnerlandkreis 
Pajeczno. 
 
Offi  ziell eröff net wird das Chorfest um 13:00 Uhr von 
Landrat Hartmut Handschak (parteilos) gemeinsam mit 
Steff en Schulze (CDU), Ortsbürgermeister Teicha. 
 
Wann:   22. Juni 2025    10:30 Uhr 
Wo:    Gewerbehof Teicha 
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Gemeinde Salzatal
Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal OT Salzmünde

Ortsbürgermeister/Ansprechpartner der Ortschaften
Bereitschaftsdienste für den Notfall

Zentrale 034609 28-0
Fax Zentrale  28-100
Verwaltungsgebäude: Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal OT Salzmünde
Hauptamt 
Einwohnermeldebehörde 28-109/ -110
Standesamt 28-108
Schule/Kita 28-104/-114
Kämmerei
Steuern 28-206
Kasse 28-208/ -202/ -205
Vollstreckung 28-207
Gewässerumlage 28-215
Fax Einwohner/Gewerbe/Standesamt  28-200
Verwaltungsgebäude: Schulstraße 3, 06198 Salzatal OT 
Salzmünde
Fax 274-522
Ordnungsamt
Verkehrsrechtliche Anordnung, Baumfällungen 274-509
Sondernutzung, Plakatierung, Störungen 
Straßenbeleuchtung 274-511/ -525
Gewerbeamt 274-525
Bauhof 274-523
Bauamt
Wohnungswesen/allg. Bauverwaltung  274-506/ -502
Hochbau 274-507/ -504 
Tiefbau, Straßenbau, Grünflächen 274-505/ -508
Bauleitplanung 
Bauleitplanung 274-602/ -603
Liegenschaften  274-604/ -605
Telefonische Erreichbarkeit: 
Öffnungszeiten:
dienstags:      9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags: 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
Online-Terminvereinbarungen für die Fachbereiche und die 
Bürgermeisterin über die Webseite der Gemeinde Salzatal
Internet: www.gemeinde-salzatal.de,  E-Mail: info@gemeinde-salzatal.de
Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@gemeinde-salzatal.de

Kontoverbindungen der Gemeinde Salzatal
Kto-Nr. 385 30 20 10 IBAN: DE31 8005 3762 0385 3020 10
BLZ 800 537 62 BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse
Kto-Nr. 11 00 300 IBAN: DE26 8009 3784 0001 1003 00
BLZ 800 937 84 BIC: GENODEF1HAL, Volksbank Halle (Saale) eG

Schiedsstelle
1. Mittwoch im Monat  18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung Salzatal, Straße der Einheit 12a,
06198 Salzatal OT Salzmünde Tel.: 034609 28 299 (zu o. g. Sprechzeiten)
E-Mail: schiedsstelle@salzatal.eu

Freiwillige Feuerwehren
Gemeindewehrleiter Stephan Ossig 01 73 / 8 61 46 76
Ortsfeuerwehr Beesenstedt Steve Rutsch 01 76 / 62 59 81 45
Ortsfeuerwehr Bennstedt Mirko Stoller 01 70 / 5 27 84 79
Ortsfeuerwehr Fienstedt Dennis Becker 01 73 / 1 02 67 44
Ortsfeuerwehr Höhnstedt Hans-Werner Rost 01 75 / 1 60 11 75
Ortsfeuerwehr Kloschwitz Kevin Dietz 01 52 / 02 07 04 93
Ortsfeuerwehr Lieskau Christoph Schütze 01 70 / 2 65 82 67
Ortsfeuerwehr Pfützthal Hendrik Walther 01 73 / 7 19 40 31
Ortsfeuerwehr Schochwitz Thomas Wagner 01 76 / 20 95 46 38
Ortsfeuerwehr Zappendorf Felix Jahnel 01 73 / 7 98 23 15

Abwasserentsorgung für die Gemeinde Salzatal
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis (WAZV Saalkreis)
Anschrift: Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT Gutenberg
Telefon: 034606 360-0  Telefax: 034606 360-299
E-Mail: info@wazv-saalkreis.de  Internet: www.wazv-saalkreis.de
Telefonische Erreichbarkeit: 
montags bis donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
freitags  10:00 - 12:00 Uhr
Persönliche Vorsprachen sind nur nach vorheriger telefonischer Ter-
minabsprache möglich.
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Niederschlagswasser)
Abwasserzweckverband „Eisleben - Süßer See“
Anschrift: Landwehr 9, 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: 03475 667780
Havarietelefon: 03475 6769115
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Schmutzwasser)

Ortsbürgermeister Salzatal

Beesenstedt
Herr Harald Klimt Tel.:  0151 15690930
jeden 1. Mittwoch im Monat  16:00 - 17:00 Uhr
beesenstedt@gemeinde-salzatal.de

Bennstedt
Herr Alexander Marx Tel.: 0151 40226968
nach Vereinbarung
bennstedt@gemeinde-salzatal.de 

Fienstedt
Herr Wolf-Dieter Zorn  Tel.:  034609 20786
  0172 3619047
jeden 2. Dienstag im Monat 17:30 - 18:30 Uhr
Bei dringenden Angelegenheiten nach Absprache.
fienstedt@gemeinde-salzatal.de

Höhnstedt
Herr Michael Scheffler Tel.: 0160 98434018
nach Vereinbarung
hoehnstedt@gemeinde-salzatal.de

Kloschwitz
Herr Thomas Otto Tel.: 0174 9446987
nach Vereinbarung
kloschwitz@gemeinde-salzatal.de

Lieskau
Herr Ronny Klostermann Tel.: 0151 67306610
jeden 1. Montag im Monat 17:00 - 18:30 Uhr
lieskau@gemeinde-salzatal.de
 
Salzmünde
Frau Christiane Hirsch Tel.: 0163 2556622
nach Vereinbarung
salzmuende@gemeinde-salzatal.de

Schochwitz
Herr Peter Möbus Tel.: 0172 9604534
nach Vereinbarung
schochwitz@gemeinde-salzatal.de

Zappendorf
Herr Maik Rose Tel.: 0177 2005647
nach Vereinbarung 
zappendorf@gemeinde-salzatal.de

Bereitschaftsdienst für den Notfall
Feuerwehr 112 kostenfrei
Rettungsdienst 112 kostenfrei
Polizei 110 kostenfrei
Kassenärztlicher Notdienst 0345  681000
envia Mitteldeutsche Energie AG 0800 2305070
Stadtwerke Halle GmbH
 Störungsmeldung Erdgas 0345 581-1444
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
 Störungsmeldung Trinkwasser 0800 6647003
 Störungsmeldung Abwasser 01511 4122795
MITGAS Störungsmeldungen 0800  2200922
TELEKOM Entstörungsdienst 0800  3302000
Polizeirevier nördl. Saalekreis 0345  52540295
Außenstelle Teutschenthal 034601 397090
Regionalbereichsbeamte (RBB) Salzatal
POKin Hermann 0160 2618804
PHM Heßler 0160 2618050
Krankenhaus
Dölau 0345  559-1684
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Theaterverein 
Teutschenthal

Maerkerstraße 30
06179 Teutschenthal

30 Jahre Teutsches Theater Teutschenthal

Veranstaltungsvorschau für das II. Halbjahr 2025  

Neuigkeiten auch unter 
www.dorftheater-teutschenthal.de

Liebe Theaterfreunde, 
das erste Halbjahr unserer Spielzeit 2025 konnten wir 
erfolgreich mit unserem Sommerfest abschließen.
Sie haben ein buntes Überraschungsprogramm unseres 
Ensembles erleben können, mit dem wir auf 30 Jahre 
erfolgreiche Theaterarbeit zurückblicken konnten.
Wir hoff en, Sie im II. Halbjahr wieder zu unseren Veran-
staltungen begrüßen zu können.
Bleiben Sie uns auch nach der Sommerpause weiter 
treu. 
Freuen Sie sich schon jetzt u.a. auf einen irischen Abend 
mit Volker Brock, auf die Kiebitzensteiner mit ihrem 
neuen „Bildungsprogramm“ und auch auf den ihnen 
bereits gut bekannten Kabarettisten Ralph Richter aus 
Wittenberg mit seinem Programm „Dicke Luft und kein 
Verkehr“. Die Gruppe „Orient meets Okzident“ wird 
ebenfalls eine neue Show präsentieren. 
Traditionell wird unsere Kinder- und Jugendgruppe zu 
den Adventssonntagen ein neu inszeniertes Märchen 
ausgestalten.
Zunächst wünschen wir aber eine erholsame Urlaubs-
zeit.

Dr. Günter Scholz

Nicht die Katze im Sack kaufen!
DEKRA Niederlassungsleiter gibt Tipps für den Ge-
brauchtwagenkauf

Wer derzeit einen Gebrauchtwagen sucht, fi ndet keine 
rosigen Bedingungen vor. Die Experten von DEKRA 
warnen allerdings davor, die Katz im Sack zu kaufen 
und beim Kauf an der falschen Stelle zu sparen oder zu 
viele Kompromisse zu machen. „Gerade jetzt bei hohen 
Preisen kommt es darauf an, dass die Qualität des Fahr-
zeuges stimmt“, sagt Steff en Hampel, DEKRA Niederlas-
sungsleiter in Halle. „Die Gefahr, sich von einem ‚Blender‘ 
täuschen zu lassen, der gut aussieht, aber sein Geld nicht 
wert ist, ist nicht geringer geworden – im Gegenteil.“

Blank polierter Lack, aufgehübschter Innenraum, fri-
scher Unterbodenschutz und andere Kosmetik können 
leicht über größere technische Mängel hinwegtäuschen. 
Deshalb rät der DEKRA Experte, auf nachfolgende Punkte 
zu achten: 

• Vertrauten, der sich mit Autos auskennt zur Besich-
tigung mitnehmen. Vier Augen sehen mehr als zwei!

• Wer keinen Fachmann im Bekanntenkreis hat, sollte 
sich Hilfe beim Profi  holen. Die Gebrauchtwagen-Profi s 
von DEKRA haben eigens dafür ein Gebrauchtwagen-
Siegel entwickelt, das dem Käufer die nötige Sicherheit 
gibt, beim Privatkauf wie beim Händler.

• Zulassungsbescheinigungen, die über Haltedauer und 
Zahl der Vorbesitzer Auskunft geben, ansehen.

• Auch im Serviceheft und den Werkstattrechnungen fi n-
den sich häufi g Hinweise zur Historie und angegebenen 
Laufl eistung des Fahrzeuges.

• Verkäufer fragen, warum er das Fahrzeug abgibt und 
nach Vorschäden erkundigen.

• Belege für die fachmännische Instandsetzung zeigen 
lassen.

• Zeit nehmen für eine Probefahrt, möglichst auf einer 
bekannten Strecke.

Grundsätzlich stehen beim Kauf eines Jahreswagens 
andere Prüfl eistungen im Fokus als beim Erwerb eines 
alten Autos mit hoher Laufl eistung. Nicht in jedem Fall ist 
jede Untersuchung erforderlich. Um den verschiedenen 
Anforderungen optimal gerecht zu werden, hat DEKRA 
ein fl exibles und modulares Baukastensystem für die 
Gebrauchtwagenprüfung entwickelt.

Die DEKRA Sachverständigen prüfen gebrauchte Pkw 
wie Limousine, Kombi, Cabriolet, Coupe oder Gelände-
wagen bis zu einem zulässigen Gesamtgewicht von 3,5 
Tonnen und bis zu einem Fahrzeugalter von 12 Jahren. 
Das Prüfspektrum beinhaltet die Module „Technik“, 
„Karosserie“ und „Fahrzeugsysteme“, die je nach Bedarf 
fl exibel kombiniert werden können. Die erfolgreiche 
Prüfung aller drei Module ergeben das DEKRA Prüfsiegel 
für Gebrauchtfahrzeuge. Darüber hinaus führt DEKRA 
individuelle Gebrauchtwagenchecks durch und erstellt 
maßgeschneiderte Gutachten.

DEKRA Niederlassung Halle · Steff en Hampel
Telefon: +49.345.6914110
E-Mail: steff en.hampel@dekra.com
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Danksagung

Wir danken allen, die sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.

Gertrud Büttner
* 14.05.1944       
† 08.05.2025

 Unser besonderer Dank gilt auch
 dem Pfl egedienst Diedrich und
 dem Bestattungsinstitut Grünland.

 In stiller Trauer:
   
 Familie Horst Büttner
 im Namen aller Angehörigen

 Lieskau, im Mai 2025

Danksagung

Wir sind dankbar für all die glücklichen Jahre,
die wir mit Dir verbringen durften.

In unseren Herzen lebst Du für immer weiter.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf viel-
fältige Art zum Ausdruck brachten und gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen.
Herzlichen Dank dem Bestattungshaus VOIGT mit
der Rednerin Frau Hübner, Silvis Blumeneck sowie 
der Gaststätte „Zur Weintraube“.

Im Namen aller Angehörigen:
Ehefrau Margit und Sohn Tilo
              Höhnstedt, im Mai 2025

Bernd Kunze
* 28.02.1940         † 28.04.2025

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.
Du bist nicht mehr dort, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Karl-Heinz Marten
* 16.10.1951               † 05.05.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
alle Angehörigen

Schiepzig, im Mai 2025

Unsere Mitarbeiter sind 24 Stunden für Sie da!
Für Hausbesuche rund um die Bestattung und Vorsorge stehen wir Ihnen

jederzeit zur Verfügung!

Hermod
Bestattungen GmbH
Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen

Magdeburger Str. 28
(Ecke Anhalter Str.)

06112 Halle
Tel.: 0345/ 6854792
Fax: 0345/ 6854901

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

E-Mail: hermodbestattungen@gmail.com  www.hermod-bestattungen.de

Wir nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter 

Timmy Britze
verstorben am 03. Mai 2025

In den Jahren seiner Tätigkeit leistete Herr Britze 
wertvolle Dienste für unser Unternehmen. 
Wir verloren einen von uns allen geschätzten Kollegen
und Freund und werden Timmy stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Wir trauern um ihn.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen.

Geschäftsführung und Belegschaft der
Agrargenossenschaft Höhnstedt eG

Tief bewegt von der Anteilnahme in vielfältiger Weise 
beim Abschied für immer von meiner lieben Frau,
Muttchen, Oma und Schwiegermama

Anita Fütz
möchten wir uns bei allen Verwandten und Bekannten 
recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt
Hermod Bestattungen und dem HERA Pfl egedienst.

Im Namen aller Angehörigen:
Dein Mann Wilfried
Deine Tochter Katleen mit Dirk und Benjamin

Pfützthal, im Juni 2025

       Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.
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NACHRUF
In tiefer Trauer und mit großem Respekt nehmen wir 

Abschied von unserem Gemeinderats- und
Ortschaftsratsmitglied

Malermeister

Knut Curth
Er ist im Alter von 70 Jahren nach schwerer Krankheit 

am 29.04.2925 verstorben. Mit ihm verlieren wir einen 
engagierten Bürger und Parteifreund.

Wir trauern um einen geschätzten Mitstreiter und
wunderbaren Freund, der durch seine gewissenhafte
und zuverlässige Arbeit geschätzt und beliebt war.

Seine freundliche und hilfsbereite Art wird uns allen
in guter Erinnerung bleiben. Seinen frühen Tod

sehen wir als unbeschreiblichen Verlust.

Das tiefe Mitgefühl aller Kollegen und Parteifreunde
gilt seiner Familie und allen, die ihm nahe standen.

— AfD Saalekreis —
AfD-Fraktion Salzatal

Marcel Pries; Heinz-Gerhard Richter; Roger Ziehm;
Dieter Khunik; Ingo Fischer; Nico Reimann;
Günter Höpfner und Klaus-Jürgen Erdsack

 Bestattungsunternehmen

 Turinsky & Höschel
 Inh. M. Höschel 

Wir führen nach Ihren individuellen Wünschen 
Erd- und Feuerbestattungen durch.

Zu jeder Tages- und Nachtzeit sowie an Sonn- und Feiertagen 
stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Auf Wunsch in Halle und im Saalkreis Hausbesuche.
Durch unsere Arbeit bemühen wir uns, Ihnen in den schweren 

Stunden des Abschieds alle Wege ab zu neh men, um damit eine 
würdevolle Beisetzung Ihres Näch sten zu ermöglichen.

IHR BERATER UND HELFER BEI STERBEFÄLLEN

Maerkerstraße 60  ·  06179 Teutschenthal
Telefon (034601) 2 47 82

www.bestattungen-halle-saalekreis.de

Öffnungszeiten: Fr. 14.30 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Auf Wunsch auch Hausbesuche
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Arbeitnehmer und Rentner:

Beratungsstellenleiterin
Christine Müller
ist gerne für Sie da!
 034773 20421

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

Beratungsstelle:
Karl-Liebknecht-Str. 2
06198 Salzatal/OT Beesenstedt
E-Mail: Christine.Mueller@vlh.de
www.vlh.de/bst/4518

Termine nach Vereinbarung!
– bei Bedarf auch sonnabends 
   oder bei Ihnen zu Hause

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Danksagung

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe , 
Achtung und Erinnerung bleibt für immer.

Nachdem wir Abschied genommen haben von 
meinem lieben Mann, unserem herzensguten 
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, 
Onkel und Freund

Knut Curth
möchten wir uns von Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Anteilnahme, Verbundenheit und Trauer 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Die vielen tröstenden Worte, stummen 
Umarmungen, Blumen und Zeichen des Mitgefühls 
haben uns tief berührt und Trost gespendet. 
Besonderer Dank gilt dem 
Bestattungsunternehmen Turinsky & Höschel für 
die würdevolle Begleitung auf seinem letzten Weg.

In liebervoller Erinnerung:

Seine Regina
Sein Sohn Daniel mit Ehefrau Birgit und Maurice
Seine Tochter Stephanie
im Namen aller Angehörigen

Höhnstedt, im Mai 2025

N I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RTN I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RT
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Natur-, Friedwald- und 
Diamantbestattungen

•   
Bestattungen

• Grabeinebnungen
Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar

 03 47 73/2 03 72 oder  03 47 74/4 14 74
Eisleben OT Hedersleben, Grüne Tanne 13

Röblingen am See, Stedtener Straße 33a

www.bestattungshausvoigt.de
e-mail: bestattungshausvoigt@freenet.de

NEU

Inh: Felix Voigt

Freifeldstraße 2 · Teutschenthal
(über Str. des Friedens/Maerkerstr.)

(034601) 2 25 92 • info@blumen-bamme.de

Öffnungszeiten:
Mi–Fr: 8.00 – 18.00 Uhr
Sa: 8.00 – 13.00 Uhr

www.blumen-bamme.de

Ihr Fachgeschäft für 
individuelle und zeitgemäße 

Trauerfl oristik!

GRABSTEINE ● TREPPEN ● FENSTERBÄNKE

STRECKER-NATURSTEIN

034771 73 91 68 Querfurt • Merseburger Str. 54
034632 2 33 44 Mücheln • Merseburger Str. 11
034601 2 24 74 Teutschenthal • Fr.-Henze-Str. 89a

Transporte - Vermietung
Containerdienst

Wir fahren für Sie:
Kies • Sand • Schotter • Splitt • Frischbeton • Mutterboden

Bodenkompostgemisch • Rindenmulch • Baustofftransporte aller Art 
Entsorgungen aller Art - bei Bedarf auch am Wochenende!

Containergrößen: 1,3 m3, 2 m3, 3,5 m3

Schrottcontainer kostenlos

FRANK BERGES
Alte Ziegelei Nr. 7, 06317 Seegebiet Mansfelder Land/OT Wansleben

Telefon: (034601) 21 3 47  •  Funk: 0172 / 7 00 95 88
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Rufen Sie uns an! 

Hera Residenzen Service GmbH
Praxis für Podologie & Kosmetik 
Manuela Lichtenfeld
Eislebener Straße 16 
06198 Salzatal OT Bennstedt

Tel.: 034601 / 55094 

Medizinische Fußpflege

Kosmetik 

Maniküre

Hausbesuche

Praxis für Podologie &
Kosmetik Lichtenfeld

Podologie Kosmetik Lichtenfeld-1-8 A5.indd   1 27.11.2021   13:17:36

Pflege zu Hause
Seniorenwohnen

Häusliche Krankenpflege 
Manuela Lichtenfeld

Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Verhinderungspflege
Hilfen bei der 

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Häusliche Krankenpflege 
Manuela Lichtenfeld GmbH

Eislebener Straße 16
06198 Salzatal OT Bennstedt

034601 22039

info@haeusliche-krankenpflege-salzatal.de
www.haeusliche-krankenpflege-salzatal.de
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Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Körperbezogene Pflege
Pflegerische Betreuung

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Pflegerische BetreuungPflegerische Betreuung
Durchführung

Pflegerische Betreuung

ärztlicher Verordnungen
Verhinderungspflege

ärztlicher Verordnungenärztlicher Verordnungen
VerhinderungspflegeVerhinderungspflegeVerhinderungspflege

Hilfen bei der 
Haushaltsführung

Pflegeberatung

ärztlicher Verordnungen
Verhinderungspflege

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Häusliche Krankenpflege 

Haushaltsführung
Pflegeberatung

Haushaltsführung
Pflegeberatung

 HORA Holzbau GmbH

 - Dachstühle, Dacheindeckung
  mit Ziegeln
 - Terrassenüberdachungen, 
  Carports, Vordächer, Balkone
 - Trockenbau, Innenausbau
 - Holzterrassen, Holz- und
  Putzfassaden
 - Holzrahmenbau
 - Dachfenster Montage bzw. Austausch

Paul-Schmidt-Str. 22b • 06179 Teutschenthal OT Langenbogen
Fon 03 46 01/3 90 91  •  Fax 03 46 01/3 90 93

Funk 01 72/3 62 27 68  •  E-Mail: horaholzbau@gmx.de

Holz- und Dacharbeiten

alles aus einer Hand!

Verkaufen Sie nicht unter Wert!
Kommen Sie zum Marktführer.

Frank Praßler
Dipl.-Betriebswirt für
Immobilienwirtschaft (FH)
Ihr Immobilienmakler für das
Stadtgebiet Halle-West,
Teutschenthal und Salzatal.

Telefon: 0152 536 449 84
frank.prassler@saalesparkasse.de
saalesparkasse.de/immoprofis

s Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

- Orthopädische Maßschuhe
- Einlagen / Schuhzurichtung
- Kompressions-/Lymphversorgung
- Bandagen, Orthesen
- Schuhreparatur

Krumpaer Hauptstraße 22
06242 Braunsbedra

Telefon: 034632 90 29 26

Mo und Di
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi Ruhetag
DoDo
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

Fr 
09:00 – 12:00 Uhr

www.sanitaetshaus-woelbing.de
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Termine 
nach 

Vereinbarung

Eislebener Str. 3
06198 Salzatal OT Bennstedt

Telefon: (034601) 2 46 81
www.friseursalon-jana-neef.de

Friseursalon
Jana Neef

– Meisterbetrieb –

Malermeister
Thomas Neef

Telefon: 034601 / 31 54 74
Handy: 01577 / 5 37 40 14
Mail: Malermeister-Neef@t-online.de

Eislebener Straße 3a  
06198 Salzatal OT Bennstedt

Ausführung 
von Maler- und 

Fußbodenlegearbeiten 
sowie 

Fassadengestaltung

Baumfällarbeiten
Abbruch

• Reparaturen aller Kfz-Typen
• Reifenservice
• Klimaservice
• Leihwagen

täglich: 8.00 - 20.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Tel. 03 46 09/2 38 54
Fax: 03 46 09/2 39 17

Funk: 01 70/4 75 48 53

06198 Salzatal
 OT Benkendorf
   Quillschinaer Str. 10

DEKRA und 
AU-Stützpunkt

Metallgestaltung RENÉ WACH
– Handwerksmeister im Metallbau –

PLANUNG • BERATUNG • HANDEL • MONTAGE • SERVICE

• Tore und Zäune • Fenster und Türen

• Treppen, Geländer, Brüstungen  • Dachklempnerei

• Balkone, Carports, Überdachungen • Reparaturarbeiten

Am Landrain 3  •  06198 Salzatal OT Höhnstedt
Telefon/Fax 034601/3 10 04  •  Mobil 0171/1 70 23 01

e-mail: Metallgestaltung-Wach@web.de

Wir bringen frischen Wind in Ihr Zuhause!
Ab sofort bieten wir professionelle Installation modernster

Klimaanlagen!

Sommerhitze? Nicht mit uns!
Ob Wohnung, Haus oder Gewerbeobjekt – wir fi nden die 
passende Lösung für Ihr Klima; dank modernster Technik

– effi  zient – leise – umweltfreundlich –
Mit über 35 Jahren Erfahrung im Bereich Sanitär, 
Heizung und Klimatechnik stehen wir für Qualität 

und Zuverlässigkeit, persönlichen Service und
nachhaltige Technik.

Ihre Vorteile mit uns:
• individuelle Beratung und Planung,
• fachgerechte Montage durch einen zertifi zierten
 Techniker
• Wartung und Service aus einer Hand
• förderfähige und energieeffi  ziente Systeme

Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung!

WRK Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik GmbH
Philipp-Müller-Str. 8, 06179 Teutschenthal OT Langenbogen
Telefon: 034601-2 24 50, E-Mail: wrkgmbh@t-online.de
Bürozeiten: Mo – Do 9.00 - 13.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

I n t e r n e t :  w w w.w r k - g m b h . d e

- Beratung - Verkauf - Montage - Wartung - Kun den dienst -

- - - regelmäßige Wartung spart Heizkosten - - -

Inhaber: Benjamin John
Meisterbetrieb für:

- moderne Heiztechnik  - Sanitärinstallation
- Schornsteinsanierung  - Gas-Anlagen
- Solaranlagen  - Regenwasseranlagen

Bennstedter Str. 23/25   Tel.: 034601/2 04 34
06179 Teutschenthal   Fax.: 034601/2 64 31
John-GmbH@web.de  Funk: 0170/9 21 13 57

John Sanitär- und
Heizungsbau GmbH
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REMONDIS Glasrecycling Ost GmbH & Co. KG
Am Schauchenberg 5a, 06198 Salzatal OT Bennstedt // Germany

T +49 34601 326-14
info-bennstedt-recycling@remondis.de // www.remondis-recycling.de

Wir suchen und stellen ab sofort eine(n):

• Glassor� erer/ Sor� ererin
 – keine Qualifi ka� on notwendig!
Grundlage sind Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit.
Zeitpunkt: sofort, Verdienst: über Tarif, Urlaub: 30 Tage, 3-Schicht-System
Zulagen: Anwesenheitsprämie + Leistungslohn

STELLENANZEIGE

FIRMA „WIR FÜR EUCH“

  LIEFERUNG   fachgerechte ENTSORGUNG
»  Rindenmulch
»  Mu� erboden
»  Mist
»  Kies
 in allen Größen

» Frischbeton
»  Spli� 
»  Beton-
 recycling
»  Sand
 und vieles mehr

Pappelallee 2, Steuden  � 034636 - 73 201   0172 - 68 02 067

» Bauschu�  aller Art
» Bodenaushub
» Sperrmüll
» Grünschni� 
» Gartenabfälle
» Baumschni� 
» Schro�  (kostenlos)
» Fenster
» Papier/Pappe/Folien-

Plas� k- und
 Gipsabfälle

mit Container 1,3; 1,5; 2,5 u. 3 m³

Wir machen auch Haushaltsauflösungen (besenrein) u.v.m.

Wir suchen Sie!
ab sofort als Anlagemechaniker (m/w/d) für Sanitär und
Heizung oder Elektroinstallateur mit SHK-Kenntnis-
sen (m/w/d) zur Vergrößerung unseres Teams

Das bieten wir Ihnen:
- unbefristeter Arbeitsvertrag
- Erfahrung im Bereich Sanitär und Heizung seit über 35 Jahren
- Mitarbeit in einem freundlichen Team
- abwechslungsreiche Tätigkeiten im Bereich Sanitär und Heizung
- hauptsächlicher Einsatz in der Region
- geregelte Arbeitszeiten
- vollausgestattete Arbeitsfahrzeuge
- Stellung von Arbeitskleidung und Arbeitsschuhen
- Möglichkeiten zur Weiterbildung
- Vergütung an Tarifvertrag angelehnt sowie Weihnachtsgeld!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
gern auch als Berufseinsteiger mit abgeschlossener Ausbildung. 
Senden Sie Ihre Unbterlagen bitte – wenn möglich per Mail - an:

WRK Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik GmbH
Philipp-Müller-Str. 8, 06179 Teutschenthal OT Langenbogen
Telefon: 034601-2 24 50, E-Mail: wrkgmbh@t-online.de
Bürozeiten: Mo – Do 9.00 - 13.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

I n t e r n e t :  w w w.w r k - g m b h . d e
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E. DINGER
INH. M. PLIER

Fienstedter Straße 2
06198 Salzatal OT Wils
E-Mail: fi rma.dinger @gmx.de

Tel. 0 3 46 09 / 23 93 73
Fax: 0 3 46 09 / 23 93 74
Funk: 01 72 / 3 66 03 35

Fußbodenverlegung

PVC-Beläge  ·  Linoleum  ·  Auslegware
Laminate  ·  Unterbodensanierung

Sauberlaufzonen  ·  Fußleisten aller Art

seit
1990Re c h t s a n w a l t

Dr. jur. Günter Scholz

§§
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Familien- und Strafrecht,
Verkehrsrecht,

Grundstücks-, Vertrags- u. Erbrecht,
Termine nach Vereinbarung

Tel.: 03 46 01 / 2 26 97
E-Mail: DrGuenterScholz@AOL.com

KANZLEI: Fliederweg 13,
06179 Teutschenthal, OT Langenbogen

Bei Bedarf auch Hausbesuche möglich.
 

Rechtssprechstunde für Bürger und 
Unternehmer beim Motorsportclub 
Teutschenthal e. V.!

Wir bieten über den Motorsportclub Teutschenthal e. V. 
als kostenfreie Serviceleistung eine regelmäßige 

monatliche Rechtssprechstunde an!

Wann? Jeden 1. Mittwoch eines Monats,
 von 15.00 - 16.00 Uhr

Wo? Motocross-Strecke, Talkessel Teutschenthal,
 Geschäftsstelle im Vereinsgebäude

Re c h t s a n w a l t
Dr. jur. Günter Scholz
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Telefon:  034601 - 52 95 70
Funk:  0157 - 838 77 610

Rehafahrten & Krankenfahrten
alle Krankenkassen

Sven Waldau

Albert-Heise-Straße 1
06179 Teutschenthal
�  034601 / 52 37 70

�  034601 / 52 37 71

Ihr

Fachbetrieb seit 1968

DIEBNER

TISCHLEREI * GLASEREI
Gerhard Diebner & Sohn GmbH
Rüstergarten 20 · 06198 Salzatal OT Bennstedt

MÖBEL
• individuelle Fertigung 
   nach Ihren Vorstellungen

Telefon: (034601) 2 50 40
Fax: (034601) 2 24 08
e-mail: post@tischlerei-diebner.de

Lieskauer Str. 28
(Bauhof)

06198 Salzatal / 
OT Bennstedt

unsere Leistungen:

• Fachbetrieb für Heizungsinstallationen
  - Brennwerttechnik
  - Öl- und Gasanlagen

• Komplettbäder (einschl. Fußboden- u. Deckengestaltung, 
Fliesenlegerarbeiten, Sanitärinstallationen)

Tel.: (034601) 2 30 75
Fax: (034601) 3 08 25

Mobil: 0172 / 3 60 70 52
prinz-gmbh@web.de
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Brandisstr. 1 · 06217 Merseburg

Tel. (03461) 73720

Filiale Merseburg

Lauchstädter Str. 9b · 06179 Angersdorf

Tel. (0345) 1316790

Unternehmenssitz Angersdorf

amz-halle.de

Beispielabb. mit mögl. aufpreispflichtiger Sonderausstattung

Kraftstoffverbrauch Corsa komb. 5,4 l/100 km, CO -Emissionen komb. 120 g/km, CO -Klasse D. Mokka komb. 5,7 l/100 km, CO -
Emissionen komb. 128 g/km, CO -Klasse D. Astra 5-Türer komb. 5,8 l/km. CO -Emissionen komb. 133 g/km, CO -Klasse D. Astra
Sports Tourer 5,8 l/100 km, CO -Emissionen komb. 132 g/km, CO -Klasse D. Frontera komb. 5,2 l/100 km, CO -Emissionen komb.

2 2 2

2 2 2

2 2 2

CORSA EDITION

1.2 Benziner, (100 PS), Kurzzulassung 10 km74 kW

TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE

OHNE ANZAHLUNG

monatlich ab 4) 149,- €

HAUSPREIS
ab 18.990,- €

IHR VORTEIL JETZT
bis zu 3) 4.940,- €

1) Händlereigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungs-

satz für Lohn und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung

bei Schadenseintritt. Einzelheiten unter www.händlereigengarantie.eu

oder bei uns. 2) Drei Inspektionen jew. gemäß Herstellervorgaben. Sie

zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten. 3) Preisvorteil gegenüber

der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers zum Zeitpunkt

der Erstzulassung. 4) Einmalige Leasingsonderzahlung 0,- € (Corsa,
Mokka, beide Astra-Modelle) bzw. 990,- € (Frontera) Laufzeit 24 Mo-
nate, Laufleistung 10.000 km / Jahr zzgl. 1.295,- € Fracht. Ein Leasing-

angebot der Stellantis Bank S.A., Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg,

für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist.

Alle Angebote nur gültig bis auf Widerruf. Irrtümer, Druckfehler und

MOKKA EDITION

1.2 Turbo, (136 PS), Kurzzulassung 10 km100 kW

TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE

OHNE ANZAHLUNG

monatlich ab 4) 179,- €

HAUSPREIS
ab 22.990,- €

IHR VORTEIL JETZT
bis zu 3) 5.250,- €

ASTRA 5-TÜRER EDITION

1.2 Benziner, (130 PS), Kurzzulassung 10 km96 kW

TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE

OHNE ANZAHLUNG

monatlich ab 4) 179,- €

HAUSPREIS
ab 23.990,- €

IHR VORTEIL JETZT
bis zu 3) 6.430,- €

DER NEUE FRONTERA EDITION 100

1.2 MHEV, (100 PS), Neuwagen74 kW

TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE

MONATLICH ab 4)

179,- €

HAUSPREIS
ab 21.990,- €

Einmalige Leasing-

sonderzahlung 990,- €

ASTRA SPORTS TOURER EDITION

1.2 Tourbo, (130 PS), Kurzzulassung 10 km96 kW

TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE

OHNE ANZAHLUNG

monatlich ab 4) 199,- €

HAUSPREIS
ab 24.990,- €

IHR VORTEIL JETZT
bis zu 3) 7.080,- €

Preisänderungen vorvorbehalten.

RATENSCHARFE ANGEBOTE!

GESCHENKT!

6 Jahre Garantie

3 Inspektionen

2)

1)

OPEL SPRING SALE

120 g/km, CO -Klasse D.2

IHR VORTEIL BIS ZU

7.080,- €

3)
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BAUFIRMA JAEGER
– Ihr Altbauspezialist seit 1982 –

06198 Salzatal / OT Köllme  ·  Bennstedter Straße 14
Telefon: (03 46 09) 2 01 20, Funk: 01 72 / 3 44  13 35

- Putz- und Maurerarbeiten - Trockenbau
- Fliesenlegerarbeiten - Betonarbeiten
- Sandstrahlarbeiten - Estricharbeiten
- Abriss und Entkernung - Altbausanierung
- Bruchsteinmauern und Ausfugen
- Pfl aster- und Verlegearbeiten
- Erd- und Tiefbau

Werkzeug- und Maschinenverleih

Handels- und Transport GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur 
sofortigen Festeinstellung in Vollzeit:

Kraftfahrer im Nahverkehr und 
Kraftfahrer mit ADR

Bewerbungen bitte an: 
martin.lipinski@t-online.de oder  034601 / 2 27 16

06179 Teutschenthal • Friedrich-Henze-Straße 64
Mo  – Fr  8.00 – 16.00 Uhr

Telefon: 034601/2 27 16  •  Fax: 034601/2 00 75

täglich Qualität & Frische aus dem
schönen KÖLLMER SALZATAL

Öffnungszeiten:
in Bennstedt: Mo 8 - 12, Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr
in Angersdorf   Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr

  Sie fi nden uns auf Facebook unter Fleischerei Mauf
Verkaufsmobil:
Mittwoch 10-13 Uhr in Langenbogen 13.30-15.30 Uhr in Köllme
Donnerstag 10-12 Uhr in Beesenstedt 13-15.30 Uhr in Lieskau

034601 / 52 02 20
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Fleischerfamilie
aus dem schönen Salzatal

Mauf/Gottschalk

Dazu empfehlen wir:
• herzhafte Bärlauchtaler, feurige Chilitaler
• Original Köllmer Frischbrater
• Täglich kesselfrisch: Brater (m. u. o. Darm), Kräuterbrater
• Steaks, Holzfällersteaks und Kammscheiben in 
 verschiedenen Geschmacksrichtungen, 
 z.B. Oriental, Kräuter, Knoblauch,
•  Gefl ügelsteaks
• hauseigener Grillkäse

GRILLZEIT IM SALZATAL

Birkenallee 5d
06198 SALZATAL
OT HÖHNSTEDT

Tel. 034601 / 22 920
Fax 034601 / 27 512

www.seifert-treppen.de

TREPPEN FÜRS LEBEN
Praxis für Zahngesundheit
Ihr Lächeln ist uns wichtig!

Arite Lehmann-Wiegleb
Zahnärz� n
06198 Salzatal/Bennstedt
Eislebener Straße 4
Telefon: 034601 - 2 74 57
www.zahnarztpraxis-
lehmann-wiegleb.de
zahnarztpraxis-bennstedt@web.de

Sprechzeiten:
Montag 08.00 - 11.00 14.00 - 19.00
Dienstag  13.00 - 20.00
Mi� woch 08.00 - 13.00 
Donnerstag 08.00 - 13.00
Freitag 08.00 - 10.00

Achtung geänderte Sprechzeiten!
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Dachdeckermeister Sven Marten
Firmensitz: Äußere Lettiner Str. 2, 06198 Salzatal / Schiepzig

Telefon (0345) 6 80 14 94, Fax: (0345) 6 80 15 14

Ihr Fachbetrieb für Dachdecker- und 
Dachstuhlarbeiten

 Dacharbeiten  
 Dachentwässerung
 Trockenbau- und Dachstuhlarbeiten
 Bauwerksabdichtungen bzw. Trockenlegung
 Solaranlagen  

Silvio Ditmar
Neumarkt 8
06317 Seegebiet ML
OT Wansleben

SilvioDitmar@web.de

Malerarbeiten
Fußbodenverlegearbeiten
Trockenbauarbeiten
Fassadengestaltung
Fliesenarbeiten

www.gesundheitsabo24.de

Ab
sofort bei uns:

Gutschein für einen
kostenlosen Sehtest

gültig bis
31.07.2025

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

 
VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

 

Maria Tomahogh
Beratungsstellenleiterin

Johann-Gottfried-Boltze-Straße 1
06198 Salzatal OT Salzmünde
(1. OG über Apotheke)
maria.tomahogh@vlh.de
 01520 - 9469240

Corina Sorgenfrei
corina.sorgenfrei@vlh.de

 0177 - 30 60 373

Kosmetiksalon Kaleße
Kosmetik und Fußpfl ege

• Maniküre

     • Pediküre

          • Kosmetik

Straße der Einheit 9 • 06198 Salzatal/OT Salzmünde
Telefon (034609) 2 19 38


